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Stadtrat Direktor Leopold Droscher gestorben  • 

Unerwrtet verstarb am 25,Dezember 1956 der Referent f-UT ,das Schuii• 
und Lulturwesen, Stadtrat Direktor i.R.Leopold Droscher kurz nach 
Vollen.duno seines 70.Lebensjahres. 

1886 als Sohn eines Landwirtes in GroB-Motten im ,daldviertel geborey71, 
absolvierte er in St.POlten die Lehrerbildungsanstalt und wirkte 
AnschluF daran an den SchUlen Niedergrunbach, Unterloiben und Allents-
gschwendt, sowie schlieBlich als Schulleiter in Hohenau an der March 
und in Perchtoldsdorf bei ien Nach de m Ende des zweiten 'veltkrieges 
leitete er bis zu seinem Ausscheiden 	der, aktiven Schuldienst 1956 
die Volksschule seiner- Heimatgemeinde GroB-Motten. Die langjhrize und 
erfolgreiche p'6.da505i.sche TMtiMeit Stadtrat DrOschers wuide bereits 
1-930•durch die Verleihung des Direktortitels gewUrdiEt. 

1950 lieB or sich in Kreris nieder, wo ihn die. 650 in den Gemeinderat 
entsandte; in der laufenden Vahlperiode wirkte er als Referent ftir da 
Schul- and Kulturwesen unserer Stadt. Als soicLer forderte er insbesc .. 
ders die Fortfiihrung des Schulneubaues in Krems-Lercnenfeld,_ die ver-
strkte Instandsetzungstbtigkeit an den Pflichtschulen, die Erricliture 
der Musikschale und die Erweiterung der StadtbUcherei im Ubrigen wandte 
or aber aucl2 den anderen Sparten seines umfangreichen Referates die 
gleiche Sorgfalt zu. Las Stadtische Schul- und 'Kulturamt wird ds An-
denken Direktor Drbschers in Ehren halten. 

isterreichische zulturvereinigung 7 Volksho hschule 

Die ,sterreichi2che i(:ulturvereinisunc re:13-Volshocrisch.ule het, wie . 

in deil. nellen Titel zum Ausdruc!',1 Mount, eine Erweiterung ihrer Bestre-
bun;Te.n durch 13eitritt zum Dachverband der niederosterreichischen Volks-
hochscqulen volizm-Ten. -Der Schritt zu dieser uberparteilichen Kultur-

cinrientun  jet umso mehr zu beEraBen, als die diesbezurlichen Bestre-
0111-1,;en bisner in Krems zu keinem Trfolg gefahrt haben. 

lie neue, Volkshochsehule wendet sich hiemit an alle Kreser BehOrden 
und Ectriebe und bittet, ihre _--rbeit, die der VolKsbildung 
zu i7,rdern und zu unterstiitzen. 

Zunachst siniL drei Kurse eplant, die Mitte (Te:nner aniaufen werdenv 

1. Esperantokurs,  eden ftittwoch um 19 Uhr in der LohrerbilduJ 
anst alt, Lehreriru Frau Maria tustiA 9  l'cears-

beitraR S 45.-- pro 

ttb' 



2. Finlischkurs (in Zusammenarbeit mit dem Amerikahaus in ,,ien) 
30 Stunden, Lehrer; Prof.Franz Mittermayer, Kurs- 
beitra- insgesamt S 20.--. 

3, fotokurs: Lehrer; Prof.Dr.Alois S611ner. 

Nahere An aben erfolgen noch in der Presse und durch Plakate. 

Grabungen und Funde  

In letzter Zeit sind mehrfach bedeutende Grabungen in der Kremser Ge-
gend durhgefUhrt worden. So wurde am sogenannten Grilnen Jeg in Mauter 
gelegentlich eines Hausbaues em n guterhaltenes romisches Hypocaustum 
(Heizanlage) freigelegt, um dessen sachgemdBe Behandlung sich wie im-
mer Frau Dr.Stieglitz-Thaler und Herr Direktor Kainz verdient gemacht 
haben. 

In Joching  fanden sich bei der Anlage eines Kellers zwei menschliche 
Skelette mit eisernen Flagellanzen, welche zweifellos der karolingi-; 
schen Zeit angehoren (9,/10.Jhdt). Der Inhalt der beiden Kriegergrd-
ber wurde desíi St-dtischen Museum tiberrjeben, doch waren leider Teile 
der Skelette bereits wieder in die Grundfesten eingebettet worden. 

Das Stadtiscne Museum Krems bentitzt diese Gelegenheit, um wieder auf 
die Notwendigkeit rechtzeitiger 	solcher Funde aufmerksam zu 
machen und bittet gleichzeitig, dem Museum, das ja die Aufgaben eines 
ReE;ionalmuseums zu erfullen hat, solche Funde aberlassen zu wollen. 
SchlieBlich wird um die Dberlassung der von mehreren Seiten gelegent-
lich der Er6ffnung der medizinischen Abteilung freundlich in Aussicht 
gestt_llten Spenden an L:,rztlichen Instrumenten, medizinischer Literatur 
usw. gebeten. 

Die Musikschule Krems verfugt nunmehr bereits tiber amen Stock von ^ 
87 SchUlern, welche in folgenden Gegenstanden Unterricht erhalten;• 
Klavier, Violire, Akkordeon, Gitarre, Stimmbildung und Musiklehre. 
Dartiber hinaus aber haben sich bereits Interessenten gemeldet, welche 
Orgel, KontrabaB, Trompete und Zither erlernen wollen, sodaI3 mit der 
Erteilung des Unterrichs auch in diesen FaChern - zumal geeignete 
Lehrkre:fte hien_r zur Verfagung stehen - in Karze zu rechnen ist. Durc 
die bereits eingelaufenen, bzw. in Aussicht gestellten Subventionen 
ist die Gewhr gegeben, da3 die Musikschule nach Behebung des Raumman-
gels weiter ausgebaut werden kann. 
Anmeldungen und Auskanfte wie bisher im Sekretariat, Krems, Dreifaltig.  
keitsiDlatz 1, I.Stock, rechts, an folgenden _Tagen: 
Montag und Mittwoch von 17 bis 19 Vhr, Dienstac und Donnerstag von 
11 bis 12 Uhr. 

Denkmaipflege  

Die 'Afiederherstellungsarbeiten am Helm, den Eckttirmchen und der Galeri' 
des Piaristenturmes wurden - Ende November v.5. abgeschlossen. Sic er-
forderten mehr Materi41 und Arbeitszeit als angenommen, da das Gebalk 



und die Dacnhaut v311i7, vermorscht waren und eo sut wie durchu;ehend, 
zum Tcil untcr Vorwendung brauchbaren 	 erneuert wer- 
den =1?ten. Insgesamt wurden L.500 ks Kupfur und Uber 10 Kubikmer,er 
Holz verarbeitet. In vorbildlicher Zusammenarbeit haben die beauftras-
ten rmen Jahn, Rcitgruber und Schubri:. das schwere und Fmsefahrvolle 
Work vollendet. Der Turmhulm ist Jinit vTieder ftir Jahrzehnte gesichert. 
Die Fortfidhrung der Arbeitn an diesem ,:2,hrzeichon der St:At h*anc-t von 
der Subventionirung durch Eund und Land ab, zumal die Stadtgcsindc 
das ILre in reichem MaBe hiezu bereits beietren hat. 

Auch in Inneren der Steiner It'rauenkircne  wurder die ,iedrrherstellunss-
arbeiten vorldufig abg3sh1ossen, durca welcbc dieser kunsthistorisch 
bemerkenswerte ,.Zaum wieder ein wurdie3 _[,asseun •.,rh:Ilten sell. lior 
dinas stehen bedeutende _2,.rbeiten noch auc, d..1runter die iederherstcl-
lun dsHoch—ltares, der Orgelbrijstungaw Auch bier werden 12-3nd und 
Land helfend .;ingreifen massen, soll ein bedeutendes Denkmal der Gotik 
dos 14.Jahrnunderts und der barocke Hochtltar nicn weiterhin 'bch-,den 

erleiden. 

Veranst-l a:_niJ,- -Ur Jan= 1957  

. Dionst,  den 3.J'_,,nner 1957, C.,stnoL' '77-cldcne Kreuz' , 20 Uhr, 
aTldviertlef-77-17771.7tbund. Gedenkabend "Eertold Kalaitzu 

"Oonn_rua:,don 10.Jdnner 1957,  Stadtkino Krems, 16 und 19 Uhr, 
-st=eichiscoujetische Gescllsa:- aft: Farbkulturfan 
'Adler, !olfe, Thenteuer' 

1J 	 ? 9  den  15.Jdnnor 1957, Lehrerbildungs-,nst. t1t, 213 Uhr, Csterr. 
(_ulturverc..,inigun; Bernhard 	 7arblichtbildervor- 
tra-, 'P,adtirol - Land,;chaft, _Kunst und Menscen" 

Donnersta7„ den 17.Jdaner 1957 , Str,,dtkino Areas, 13 und 20 
Csterruichischc 

Freitag, dun 1,:i.J'anner 1)57,  Tonkin° Krems-turchenfeld, 17 Uhr, 
Lsterruichische Luiturveraiflifunt  

FreitaE, den 25.Jiinner 1957,  1_,hrerbilduziE-61.,nst-it, 2_0 
Uhr, L'sterr. 

'yuIturcreiflinr _,E'rofessor ar.Emma ;3tift - Farblichtbilder
- 

vortra 	Studie-nfahrt nach Griechnland" 

Uhr, 
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Stadtrat Direktor Ferdinand Chaloupek - 	und Kulturreferent  

An 37elle des arci 25.12.1956 verschiedenen Schul-und Kulturreferenten 
Stadtrat Direktor Leopold Dr°e:,scher wurde nunmenr Herr Gemeinderat 
Ferdinand Chaloupek, Direktor der Volks-und Hauptschule Stein, in 
der Sitzung des Gemeinderates am 7.1.1957 zum Stadtrat und Referenten 
fur di Schul-und Kulturwesen.gewahlt. An1dElich einer Sitzung des 
Schul-und Kuluurausschusses am 8.1.1957 hat Herr BUrgermeister 
Dr.idlhelm persnlich Stadtrat Direktor Chaloupek in sein neues Art 
einefithrt, wdhrend StadtarchivdirekUor Dr.Dworschak an der Spitze 
der Angestellten einige Tage spater in den Amtsrdumen den neuen 
Referenten begrafte. Stadtrat Direktor Chaloupek dankte in liebens-
wUrdien torten fUr den ihm bereiteten Empfang. 

II.Symphoniekonzert  

Das II.Symphoniekonzert findet nunmehr end;i2sultig Freitag, den 
8.T.Erz 1957 in Parkhotel s'uatt. Unter der Leitung von Dr.Volkfaar 
Andreaenarich, den derzeit bedeutendsten Bruckner-DiriFenten, 
wird die VII.Symphonie in E-Dur von Anton Bruckner aufgefUhrt.' 
Mit dieser Symphonie haben kUrzlich die ,iiener Philtarrioniker 
in Rahmen einer erfolgreichen Kohzertreise durch die US Anton 
Bruc.k.ner den amerikanisc hen Musikfreunden bekannt gemacht. Vorher 
wird die II.Symphonie in D-Dur von Ludwig van Beethoven geboten. 

SiftunF, der Bibliothek des + Dr.Gustav Brunnhuber  

Die Angeharigen des kUrzlich in jungen jahren verstorbenen Archao-
logen Dr.Gustav Brannhuber haben das Andenken des so frilh Dahin-
geschiedenen durch eine Stiftung zu einem dauernden gestaltet. Sie 
widmeten die Bucherei nit e-uwa 500 Bdnden und BroschUren meist 
historischen Inhaltes der wissenschaftlichen Bibliothek des Stddt. 
Kult-aramtes, welche hiedurch eine sehr erw-Thschte Bereicherun- er-
fahren nat. 

Kunstwerk des Monats.  

Fur die kommenden beiden T:donate wurde eine bedeutende. Neuerwerbung, 
em n spdtgotisches bemaltes ApotheergefaB aus Holz.  gewdhlt, .welphes 

. aus der Kremser-Adler Apotheke stammt. Las GefaB zdhlt zu den 
dltesten seiner Art im deutschen Kulturgebiet. 



jL,itere Nouerwerbune_l d,s -c-iaatiscnen Museums. 

Das SteAtische nus,um hat in lotzter Zeit ino Reihe von 1:) ,---
merkenswerten.Erwc,rbungen zu verzeichnen, untor donen ein von d_r - 
Baufirma Orel gesp-nd,ter Gronzstcin dos Klost_rbositzes von Reitc 

haslach in Weinzierl aus den Jahre 1703 besondero Beachtuni:: vcrdi_cr 

Die naturwissenschaftlictc, AbteilunT erhielt als Geschenk d-s 
Habarth-Museums in Horn eine .*nzahl tertiEirer Muscholn aus dor 
Gegend um Mold/Dreioichen, die als wichtic4es Verleichsmaterial auch 
ffir ans bedoutsam sind, TO si_ nicht me= ab-rliufert erscheincn. 

Fine erfruuliche Erwerbun;f] hat auch das V'einmuseum aufzuweis,n; pis 
Spendu der Frau Franziska Maier in Mautern gelangte em n besonders 
grosser, vermutlich ails dem 16.Jhdt. tammendor Mosto-rand aus Eichen-
holz in die Sa=lunen. 

SchlicBlich wurden aus den NachlaB des Malerehopaares Rudolf Weber 
und Anna Weber-Tischler einiZc charakteristische Ansichten und die 
Portre4ts des Kunstler_paares erworbn, 

Allen Spandern gebfihrt der gezi_mende Dank der Stad -ugemeinde, der 
in geeiznetr Form ausgespochen wird. 

.ftkadomischer  Dialer Karl Gatz gestorben.  

Der Nestor der -I,r,mser Mal,r und wohl auch des Aachaucr Kfinstler-
bundos, der akademische Maier. Karl Gatz, ist am 16.Dezember 1956 
in hohen Alter von 83 Jahren gestorben. KremS und die Wachau ver-
danken ihm eine groBe _;,nzahl gefdlliser Vedkuten. Ffir die BUrger-
mcisterFs.alerie der Stadt Krems hat or das Bildnis des Bfirgermeisters 
DDr.Franz Riel 7emalt. 

Krankenhaus-Festschrift.  

AnldBliCh der Hundurtjahrfcier des Allz.6ffentl.Krankonhauses Krems 
erschien eine rcich bebilderte Festschrift mit Beitrap.on von Direktor' 
Primararzt Dr .Friedrich Kunmer und Stadtarchivdire,ktor Dr Fritz 
Dworschak. Die mit reichemNTabellenmaterial aussestattete Schrift 
ist zum ,3elbstkostenDreis von S*20.-- bei der Spitalsverwaltung 
Krems a.d.Donau, HohenstuinstraBe 79 erhltlich. 

Motorbootworkebr  auf der Donau.  

In der kommendcn Saison wird der rersonenverkehr auf der Dohau cifle 
ber'dBensvierte ErweiterunE7, crfahrn, welche nicht nur den betrfindeten 
Anspruchen des Fr,mdenverkchrs, sondern _auch wiederholten YfiAnschen 
der hcimischen Bev61k,runw,. entspricht. Die DDSG wird heuer erstmals 
zwei D:otorboote mit einem Fassungsraum von 100 Personen ffir den 
Lokalverkehr in der Wachau und im Nibulungungaa in den Dienst ste116. n. 
Die Foote warden drimal tglich die Route Krems-Melk, bzw. Marbach-
:aria-Taferl . und zur2ack befahfen. In Zuge diesc.r Neueinfuhrun-g wird 
auch den alten gunsch der Steiner Bev61k(,rung nach eincr Anlegestelle 
eLtsprocnen werden, -;Jelchc in der*Gogend des Rathausplatzes mit 
?,11ordings nicht unerheblichen Kosten erricLtet wird. 



J.. 	3 

Veranstaltungskalender ftr Februar 1957 

den 5.Februar 11)57, Lohrerbildungsanstalt, 20 Uhr, 
Cserrichischc Kulturvereinirung-Volkshochschule, 
Lichtbildvortrag Prof .Karl 	"Pariser Spaziergange" 

Zusammenarb3it mit den Institut Francais) 

ijontag, den 11.Fe1oruar 1957, Lehrerbildungsanstalt, 20 Uhr, 
Katholiscnes 3ildunswerk, Vortrag Dr.Waltr Riener 
"Christliche Gedanken zu modernen Wirtschaftsfragen" 
(Eintritt s 3.--, Studenten S 1.50 ) 

Dienstag, den 12.Februar 19579  ?Tasthof "Goldenes Kreuz", 20 Uhr, 
Lichtbildvortrag Dozent L.P.':Initsch "Holland im Farbbild" 

Donncrstag, dan 21.Februar 1957,  Stadtkino Krc:m.s, 18 und 20 Uhr, 
Uraniafilme (C,sterreichische Kulturvereinigung) 

Freitag, den 22.februar 1957,  Tonkino Lerchenfeld, 17 Uhl., 
Uraniafilme (Csterreichische Kulturvereinigung) 

Sper-uveranstaltungen 

Sonntag, den 3.Februar 1957, Sportstadion, 15. Uhr, EuBballfreund- 
schaftsspiel hr .L L Sportklub gegen Justiz-Wien 

Dienstag, 

Samstag, 
schaftsspiel Kremser Sportklub geg,en Westbahn-Wien • 
den 9.Februar 1957,  Sportstadion, 15 Uhr, Fuaballfreund- 

Sonntag, den 10. Fcbruar 1957, Sportstadion, 13 und 14.30 Uhl., 
FuBballfreundschaftsspiel ESV Vorwarts-Krems gegen 
ESV Wacker-Wiener-Heustadt 

Sonntag, den 17.Februar 1957, Sportstadion, 15 Uhr, FuEb allfreund- 

Samstag, 

schaftsspiel Kremser Sportklub gegen LASK 

en 23.Februar 1957,  Sportstadion, 15 Uhr, FuBballfreund-
schaftsspiel Kremser Sportklub gegen einen noch zu be-
stimmenden Gegner der Wiener Liga 

Sonnta, den 24,Februar 1957,  Sportstadion, 13 und 14.30 Uhrl FuE-
ballfreundschaftss-oiel TSV Vorwarts-Krems gegen SC Harland 



,,1 
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Sri 	 ''olge 3 

- rr-nPo=es 	br-lischler  

    

der Zeit vom 30,Mrz i957 bis 	 1957 findet in den Sta ti- 
schen iL_usstellungsrumen Krens, Obere tandstraEe Nr.5 eine Ge1J,chtnis-
nsusstellung von erken des ak ,idelAsch.er  i1re P,udolf ',Veber und seiner 
Cratti.n, der YLairin ennn ;eber-Thschler statt. 
Sic umft ifLehrer ,,J:- huLde -2t Bilder, 	urell und Zeichnungen und Fit 
einen 7uten.Therblick Uer des 	 dieses in Krems so beliebt 

Ta\:-leseen 	sier-baares. 
droLeil dieser•Objekte ist verk'auflich. A.usk:Unfte in Stdti-

*ch:al-und Kulturaffte. Krems-a.d.Donau, Pcithaus, Tel.2511, 

p 	 ,Im-  1 o u 	 7"--5 iThr nS1 	 , 1 	 1  .  

Lurch besonders zunstiF,e Unstb nde ist as Eelungen,.den . 
.0rucKner-Dirienten der .Gescr,enwart, 

_ _ 	
•Dr.V07Le=r---ndree-Zuricl,1u_ 

niOijfl i,olizerues an gewinnen. Andreae arbeitet seit vier _  

Mit 	U.h,Tconkanstlerorchester zusammen und in'at sich 
ear Cecieree hinaUs auch ftir die Cddte Baden, St.Flten • 

T -J:1t 	VerfUFuclg gesteLIt, we er bereits BruckneT nien- 

Lrliert -. 1at. Es ist all;;7emein bekannt, wie ho.ct•der - Sc'nweizr diri- 

gent, d.e,  2cactl Uber hervoTende menschlich_e Ei ,nsc.-7,1ten verfiigt, 

stets R.ee'rrt und'gescintLt 
die ZUT :Au -Pfijhrung gelngende VII.STmhenie E-Dur von knto. 

nach der -17.-der 'Romantisc_hen'7 die bekahnteste and dId 

symchollische .i:olliposition des Meisters; beSendefs der langsa0 Sat 4t 

nur - wenie Geenstilce i Bruckrers -2;c1-)affen. Die Symphonie it 

eine•besonders.j cklic 	nfl der Tbemen und durch eine bluhende Le- 
rdin ausezecinnet und wie alle Symphonien des Eeisters reich 

strumentiert. .Des Orchester wird demnach auchmit siebzig instrumen.- 

t7jiter,  besetzt sein. 
Sym -bhopie von Bruckner gelangt die Selt,en il 

ill 	 Tt.,,ctheven zur 	 Das 

illte 	-0- 	 don 	istor noc::. in de:o 72iihzeit 

vorden 



FreitaE, den 15.drz 1957, Gasthof 'Lite Post", 20 Uhr 
Verschbnerungsverein Krems, Hauptversamzilung 

,2rb- der Osterr.Liga Thr die 7,7- reinten Nationen_  

Mitt-woch, den 27.Februar 1957 fand im Konferenzzim,:ler des _DunaesK' - 
nasium in Krems der von der OsterreiOhiSC1efl Lisa fiir die Ve2einte 
Nationenf  Schulklubsektion, in ZusaTnenarbeit nit den Stdtiscben - h:-- 

turamte veranstaltete lokale Redewettbewerb 1957 statt. Elf Bewerber, 
darunter funf der Bundesgewerbeschule, drei des BundesgymnJsiums und 
vier der Bundeslehrerbildungsanstalt stellten sich den Preisrichter-
kolleg unter Vorsitz des Herrn Burgermeisters Dr.ilhelm, bzw. Stadt-
archivdirektors Dr.Dworschak, sowie den Direktoren Hofrat Di131.Ing. 
Now und Dr.Gbrg und den Professoren Oberstudienrat Dr.Hbrl, 
Dr.Hoffelner, Dr.Krejs, Dr.Mahrer und Littermayer. 
Zur Al4swahl standen unter anderen die Themen "Jugendprobleme von 
heute , "GleichgilltiRkeit gegendber den politiscLlen Geschehen'ist eine 
Gefahr" und "Auch auf mich koimt es an. Die Verantwortung des Pin-
zelnen in Stadt, Staat und 
Als Sieger ginw:n nervor: 1.Helmut Hauer (Bundeslenrerbildungsanstalt), 
2. Anton iviver (Bundesi2,ewerbeschule)1,Ind Reinhard Starkl (Bundeslehrer-
bildungsanstalt) ex :,,eouo, 3.Vranz Zsaby (Bundesgymnasium), gefolgt 

• 

von Peter Schmaubelt (Eundesgymnasium), Gerhard Herzog (Bundesgewerbe-
schule) und Hagen Gesselbauer (Bundeslehrerbildungsanstalt). 
Die Leistun-;en aller meilnehmer fanden durch die Verleihung wertvoller 
Buchpreise, die von der Schulklubsektion bzw. von der Stadtbacherei ge-
stiftet 7urden, ire ,nerkennunw. 
Der Redewettbewerb findet in der Landes-bzw. Bundeskonferenz semen 
AbschluB, welche am 11.und 12.M'drz 1957 in Pien stattfinden. 

Veranstaltungsklender für IJ:A.22', 1 957  

Freitag, den 	15.FLirz  1957,  Lenrerbildungsanst. lt, 20 Uhr, 
Osterreichische Kulturvereinigung-Volksnochschule, 
Farblichttildervortrag und Schmalfilm in F'irben Primarius 
Dr Ernst Preisecker: "Hormonelle Arisen im Leben on ilann 
und Frau' 

n 18.Earz 1957,  Lehrerbildungsanstalt 15 und 20 Uhl', 
Lichtbildervortrag Erich E.Lethmayer, I .Arch.7"Die US, 
Apache:1 und Mikenkratzer" 

rstag, den 21.1drz 1957,  Stadtkino Krems, 18 und 20 Uhr, 
Osterreichische Kulturvereinigung, Uraniafilme 

IreitaF;, den 22.M*E;,rz 1957,  Tonkin() Lerchenfeld)  17 Uhr, 
Csterreichische Aulturvereinigung-Uraniafilme 

Freitag, den 22J:iarz 1957,  Gasthof Trifder in Stein, 20 Uhr, 
Lichtbildervortrag 'rich E.Lethmayer,M.rch.-"Amerika in 
Farbenh 
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Montag, den 25.M'Elrz 1957,  Lehrerbildungsanatalt, 15 und 20 Uhr, 
Verschnerungsverein Krems, Lichtbildervortrag Erich E. 
Lethm-lyer, 	 "Inkaruinen und das moderne Sildamerika" 

Dienstag, den 26.-Zarz 1957,  Lehrerbildungsanstalt, 20 Uhr, 
Csterreichischa Kulturvereinigung, Farblichtbildervortrag 
Bernhard Matzke "Heimat 0,a1dviertel" 

Samstag, den 30.Mdrz 1957,  Stadtische A.usstellungsraume Krems, 
Obere Landstra5e Nr.5, 11 Uhr 
Kulturamt Krems, Erffnung der Gedachtnisausstellung des 
Malerehepaares Weber-Tischler 

SonntacT den 31.Marz 1957,  Lehrerbildungsanstalt, 15 Uhr, 
Stadtorchester Krems, Festkonzert "JosePh Haydn" 

Sportveranstaltungen  

Samstag, den 9.Marz 197, Spor:stadion, 15.30 Uhr, 
Internationales FuBballfreundschaftsspiel Kremscr Sport- 
klub gegen SSV Jahn-Regensburg 

Sonntag, den 10.Marz 1957,  Scortstadion, 13.30 und 15.30 Uhr 
FuBballmeisterscaftsspiel E.S.V.Vorwiarts Krems gegen 
A.S.C.Sturm 19 St.Hlten 

Sonntag, den 1h7.Mrz 1957,  Sportstadion, 15.30  Uhr, 
Staatsligameisterschaftsscicl Kremser Sportklub gegen 

Sonntag, den 31.M'arz 957, Sportstadion, 15.30 Uhr, 
Staatsligameisterschaftsspiel Kremser Sportklub gegen 
Austria Salzburg 
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2.Sym-,Dhoniekonzert am 8.Mdrz 1957 im Parkhotel  

nlaBlich der letzten KonzertveraLIstaltuF,en des Stddtischen 
Kulturamtes wurde mehrfach der ,dunsch nach Vermehrun dieser 
VeranstaltunE7en ausgesprochen. Hiezu wdre nur zu bemerken, class 
natilrlich nicht immer die 9.Beethoven oder em n Dirigent von 
internationalem Format beschafft werden kann, wodurch das inter-
esse des Publikums auch variiert. 
In anderen Stddten ist der Besuch durch den geringen Fassungs-
raum der Sdle bezw. durch_ ein Abonnement weitgeftend gesicher. 
In Krems ist dies nur beschrdnkt maglich, zumal das Publikum 
wie gerade die Uberzeicnneten Veranstaltungen beweisen, sum 
Teil aus dem ndh_eren und vor alien aus den weiteren Umlande kommt, 
(Gfohl, Zwettl, Horn), was mit besonderem Dank vermerkt wird.  
Mach den Bruckner Konzert des Stddtischen Kulturamtes - um auch 
qiese Seite der Angelegenheit zu beleuchten - empfingen die 
Vizeb-drgerneister Filxsel und Suppanz den DiriFenten Dr.Andreac 
samt Gattin im IJarkbotel und dankten ihm ftir seine Muhewaltun, 
der in bonen Alter von 78 Jahren die Beschwerder, einer Reise 
mach Krems a.d.D. nicht scheute. Dr.Andreae dankte gertihrt fui 
die_freundliche Aufnahme wie er sie_hoch nirgends.gefen habe 
und versprach einen Teil seines Urlaubes neuer hier zu verbrince. 

Stddtisches Museum Krems a.d.Donau 

In Zu e der ieuaufstellung des Stddtischen Museums wurde in den 
letzten Wochen die prnistorische Abteiluhg in neuen Vitrinen 
untergebracht und Uersichtlich aufgestellt. Wenn auch die Ar-
beiten loch nicht vollig abgeschlossen sind, so handelt es sich 
niebei um einen groEen Fortschritt in der Zudnglichmachung 
dieser f'dr Krems besonders wichtigen Bestdnde. Die Arbeiten 
werden fortgesetzt und durch eine Sonderausstellung abgeschlossen, 
welche :nit den in letzter Zeit festgestellten neuen AusLrabungen 
zu Ostern veranstaltet wird. 

alljhrlich wird auch heuer wieder ab April das Stddtische 
Museum und das Weinmuseum an Sonn-und Feiertagen geoffnet sein. 
Die Sammlunp,en werden an diesen Ta7,en von 9-12 Unr zugdnglich 
gehalten, werktags bleiben sic von 9-12 und von 14-17 Uhr L7e-
6ffnet. Eintritt S 1.--, Kinder und Militdr S 0.50. 



Neuerwerbungen der aissenschaftlichen Bibliothek.  

Die Wissensch:Iftliche Bibliothek des Stadtarchives Krems a.d.D. 
hat in letzter Zeit durch Neuerwerbungen eine besonders starke 
Bereicherung erfahren. Ale Spende des Bargermeisters von Linz, 
Dr.Ernst Koref warden achtzig Bdnde der "Linzer Regesten" aber-
wiesen. In diesem Sammelwerk sind alle gedruckten und un-re-

druckten Angaben Uber Linz enthalten, welche sich nicht im 
dortigen Stadtarchiv, das ja bekanntlich gutenteils s&lon vor 
langer Zeit verloren gegangen ist, befinden. Auch fUr Krems an 
der Donau enthdlt die Sammlung zahlreiche Hinweise.- 
Als Ankauf ist die neueste Auflage des Lexikons von Brockhaus 
zu verzeichnen (derzeit 10 Bdnde), wodurch em n modernes Nach-
sctlagewerk nun allgemein zugdnglich gemacht wurde. Weitere 
Vermehrungen betreffen eine Auswahl der sehr ansehnlichen Kunst-
bibliothek des Malerehepaares Weber-Tischler und eine Anzahl 
von Spezialwerken aus den NachlaB des groBen Fotochemikers 
Hofrat Professor J.M.Eder. tTher die Spende des Nachlasses 
Dr.Gustav Brunnhubers wurde bereits berichtet. 
In Ganzen gesehen bedeuten diese Erwerbungen eine Vermehrung 
der 'Nissenschaftlichen Bibliothek um mehr als 600 Bdnde. 
Die Bacherei des Stadtarchives ist tdglich von 8-12 Uhr der 
allgemeinen BenUtzung zugdnglich. 

Geddchtnisausstellung des M,,derehelDaares Weber-Tischier.  

Die Gedachtnisausstellang von -ierken des Malerehepaares Rudolf  
Weber  und Anna Weber-Tischler,  in den Stddtischen Ausstellungs-
rdumen Krems, Obere Landstrasse 5, ist von Samstag, den 30.Mdrz 
bis Sontag, den 4.April 1957, tdglich von 9-12 und von 14-17 
Uhr zugdnglich. Eintritt S 1.--, Kinder und Militdr S 0.50 
Die Ausstellung enthdlt rund 200 Werke des Kanstlerpaares, 
darunter HauptstUcke aus den Atelier Rudolf Weber nit beliebten 
Veda-ten aus Italien und den Osterreichischen Kustenlande sowie 
den nordlichen Kriegsschauplatz und aus j'iederasterreich. Der 
GroBteil der qerke ist verkeuflich. Alle ,Wskanfte an der Kasse. 

Kunstwerk des Monats April.  

Als Kunstwerk des Monats wurde in Zusammenhang mit der Karwoche 
die Skulptur eines leidenden Christas aus Holz um 1500 ausge-
wdhlt. Das Stack, dessen Fassung besonders gut erhalten ist, 
stammt aus dem Besitze von Ludwig Oser (Krems) bzw. aus den 
Haase Krems, Untere Landstrasse 55 (Hietzgern). 
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Auffahrun des ScLauspieles "Die Patrioten" am 29.pril 1957, 

um 19,30 Uhr if 'al', iotel Krems durch das 	andertheater.  

Dem Stdtiscaen K.ulturamt Krems war es mbglich, das U.S.Wander-
theater zu einer kostenlosen f\zuffuebruns. des oben erwdhnten 
Schauspieles zu 
Das St;:c-..c. 'Die -'9,trioten" spielt in der Zeit von Jeffersons 
RackEhr aus Frankreich (1789) wo er als Gesandter Amerikas 
tatig war, bjs zu seiner ersten Vkahl zum Prdsidenten (1801). 
Es beleuchtet jene leriode in Amerikas Geschichte, in der das 
wenie Jahre vorher von Fremdherrschaft befreite Land, in-
folge grundsatzlicher YieinunRsverscniedenheiten abs:r 1Regierungs-
form - demokr_ctische 'Republik, aristokratiscne Republik oder 
gar lionarchie nach e:,_ropKischem Vorbild - nahe daran war, den 
Frieden 1„nd die Freiheit wieder zu verlieren. DaB -eria in 
dieser kritischen innen- und aussen'politisch_en Situation (Re-
volution in Prankreich) die Demokratie und die Grundrecnte 
und Varde dea, Menscaeli zu wahren wusste, hat weltweite Re- 
deutung. 

Veranstaltungskalender far April 1957 

Tttwocb, den 5.Ar)ril  1957,  Parkhotel Krems, 19,30 Uhr 

6storf:eichischc: Kulturvereinigung-Volkshochschule, 
"Die lusien ..eicr,Jr von 'indsor" von Otto Nicblai 

_,Tr)fassor lorst Eben116 

Sa 	dcm 6. ,, rli 	1957 Parknotel Krems, 19,30 Uhr 
:;_ulturvereinigung-VolKshochschule, 

"Die lu;,,Iien V;eiber von ,indsor" von Otto Nicolai 
Le- itunc ;rol'ess'Jr Horst -EbenhEh 

:_1(2n 8.A5ril 1957,  Lehrerbildun7sanstalt, 20 Uhr, 
FarblIcht-cildervortrag Professor Dr.Kurt Strunz 
'Sail.zburg" (Kath.Bildun,Tswerk). 

10. April 1957,  Lererbildungsanstalt, 20 Uhr, 
_rofe3sor Lapesch, Schalerkonzert 

r eitem  do 	• -il 1957,  Lehrerbildungsanstalt, 20 Uhr, 
Y, ra,L Professor Lapesch, Schalerkonzert 

Lo.ntao, den 29.April 1957,  Parkhotel Krems, 19,30 Uhr, 
Stadtiscbes Kulturamt Krems U.S.Wandertheater 
'Die I-atrioten" von Sidney Kingsley 

SportveranstaltunFen 

Sonntao', 	,,,,  den ypril 1957,  SDortstadion, 16,30 Uhl., ,..  
FuEballmeisterschaftsspiel F.S-V.Vorwdrts Krems coecen , ,-- 
A.S.K. Wilhelmsburg 

Jt cc 
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Sonnta-  , den 14.4ri1 1957 9  Sportstadipia, 16,30 Uhr, 
Fu3balimeisterschaftSspie1 E..S.V.Vorwrts Krems gezet 

,St.Valefitin 

3onnta'2, den 28.Ari1•19579  Sportstadion9  159 30 Uhr9  
Staatsligameisterschaftaspiel Kremser Sportklub geEe 
.ustria-Wien 
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GeddchtnisausstellunR Rudolf 'eber - Anna 4eber-Tischler 

Am 14.April 1957 schloF: die Gedachtnisausstellung für das !:_aler-
ehepa-tr Rudolf veber und Mna Weber-Tisct-iler in den Raumen des 
-Jach'auer KUnstlerbundes ihre Pforten. Ausserst erfreulich war die 
fur*heimische Verh6.1tnisse hohe Besucherzahl, =nob_ nahezu 
700 Personen, davon 400 Erwachsene. Dieser ..fmst[3nd spricht zwei-
fellos fur die Qualitat und Beliebtheit der Gendlde des Ealeretie-
caares. Kicht uninteressant fr den Geschmack der K.ufer ist ein 
lairzer Flick auf jene- Ausstellun7stucke, die kUnftig verschiedene 
Heime sctimUcken werden. So fanden von Anna elper-Tischler einie 
Landschaftsbilder, Stilleben and die -1-ortrats des Wunstlers An-
klang. Bei Rudolf Weber 7Jaren es hinge::.en die manigf'achen Ansichten 
von Krems und Stein, aber auch jene leuchtenden Bilder von ItRlien 
und Dalmatien, die einen neuen Besitzer fanden. 

Das Kulturamt der Stadt Krems erwarb zwei historisch wertvolle 
darunter die Innenansicht der Frauenben7kircte in Stein. 

3.S5rrnphoniekonzert der SiDielzeit 1956/57  

Am Freitag den 10.1'fai 1957 findet is lilarkhotel -Ksi-ms um 19.30 Uhr 
das letzte Symbhoniekonzert de Eaison 1956/57 statt. Unter der 
Leitung des bewhr.ten Dirigenten Dr.915tavPoslik gelangt die 
Tondichtunc von Richard Strau5 'Tod and Verkldrung", dann das 
2.Konzert far Klavier and Orchester von Serp:ei Rachnaninoff sowie 
die 5.Symphonie in c-moll von Ludwig van Beethoven zur AuffUhrung. 

Die Tondichtulip; "Tod and VerKldrune vollendete Strand in Jahre 
189. 'De T erste, vorwieEend in Poll Eehaltene Teil, fahrt uric den 
nochmals ablaufendef: Lebenskaupf aus der Todesahnung heraus vor 
Augen. Der zweite, der Dur-Teil, brint, die Schilderung eines 
heldischen Leoenskamf,fes, den in einer Flatenmelodie die Er-
innerang an E-Juckliche Jugendtage geFenUber LTestellt ist. "Bevor 
der Tod eintritt, leuclitet zweimal das strahlende Tdema der Ver- 
kldrung auf". 
Das 2.Konzert von RachmEminoff erfreut sich besonders crol?er Be-
liebtheit und d-li machtvoll a-Jfsteisenden Akkordballuncen nehmen 

den Ho'rer sofort gefanL;en. 
Der Anfanr,„ ist -citerus stimmungsvoll genen. Das z7leite Thena 
-7ird vom Thavier allein vorgetraEen, be7innt ruhi, 
m'i.chtiLs an, um zart, 7u verklinen. Der langsame Satz isis -set'r 

effektvoll. Das ;iiinale brinqt em n feuries Tanzthema das in ver- 

schiederen VerwardlunFen auftrit. 



Beethovens 5.  Symphonic is t bekannt als Schicksalssymphonie. 
Beethoven soil zu dem Thema des ersten Satzes gesagt haben -So 
pocht das Schicksal an die Pforte. Diese Symphonie wurde trptz 
der GrOBe und Erhabenheit ihres Inhaltes rasch volkstUmlich, well_ 
Beethoven in klarer, Uberzeugender Art etwas F_inma1i3es schuf. 
Zu Beginn der Symphonie ertonen drohend die Schldge des SchicksalE. 
Unerbittlich starmt das Leben dahin. Der zweite Satz ist von einer 
wundervollen Melodie beherrscht, die von den Streichern vorgetraen 
-wird. Der dritte Satz bringt eine Abwandlung des Schicksalsmotiv(-n. 
Zuletzt jedoch werden die Schicksalsmdchte Uberwunden. Bin herr-
licher Triumphgesang erklingt. 

Joseph Haydn: -Die Jahreszeiten'.  

Der Gesang-und Orchesterverein sowie das Stadtorchester unter der 
bewdhrten Leitung des Chormeisters Ernst Schandl, bringt am 22. 
and 25.Mai 1957, um 19.30 Uhr im Parkhotel Krems in dankenswerter-
weise Joseph Haydns Oratorium "Die Jahreszeiten" zur Auffahrunc. 
In das Uberaus volkstUmliche und beliebte aerk sind vielfash an 
Stelle der Arien, heitere Lieder eingestreut. Das ganze StUck ist 
vom Humor des groBen asterreichischen Komponisten umzogen. 

Kunstwerk des Mounts Mai  

,ls Kunstwerk des Monats Mai wurde in Anbetracht der Jahreszeit 
ein Blumenstilleben mit Wellensittich von einem unbekannten 
holldndischen Baler ausgewdhlt. Das Bild stammt aus dem Begat der 
2rau Franziska Jungwirth, dien.Ausgestellt im Plastikenraum des 
Museums. 

1Teuerwerbungen der Stadtbuchereir.  

Dana und Ginger L a m b; Die verlorene Stadt. A.d.Afferikanischen. 
1951,. 514 Seiten 

Othmar Franz L a n g; Das Leben ist Uberall. Roman far junf2;e, 
Menschen, 223 Seiten 

AlexanderSacher-Masoch; Die lgdrten .brennen... 
Roman. 1956, 230 Seiten 

DoloresVieser: Der Bdnderh_ut 1956, 63 Seiten 

Friedrich qallisch; Der KOnig. Roman. 1954, 365 Seiten 

EargueriteYourcenar: Alexis oder der vergebliche "Kam 
A.d.Franzosischen, 142 Seiten 

RudolphTschierID e: Kleines Musiklexikon. Mit systematischen 
t-bersichten and zahll;eichen•Notenbeispielen. 1955, .412 
Seiten 



MINIM 

Rudolf K. Goldschmit-Jentner: Die Begegnung mit 
dem Genius. Darstellungen und Betrachtungen. 1955, 
276 Seiten 

HerbertKahn: Der Aufsti'eg der Menschheit. Hit Abbildungen und 
Karten. 1955, 227 Seiten 

FriedricnSieburg: Hapoleon. Die hundert Tage. 1956, 
435 Seiten 

WilhelmTreue: Hit den Augen ihrer Leibdrzte. Von bedeutenden 
Medizinern und ihren groBe.n Patienten. Hit 20 'Abbildungen. 
1955, 479 Seiten 

William H.Crouse: Die groBen Erfindungen und wie es dazu kam. 
A.d.Amerikanischen. Hit Abbildungen_ 1956, 207 Seiten 

HeinzGartmann; Raketen. Mit Abbildungen 1956, 78 Seiten 
(Kosmos-Bandchen) 

Wolfgang DcM U 1 1 e r; Du wirst die Erde senn als Stern. Problec 
der veltraumfahrt. Hit Abbildungen. 1955, 315 Seiten 

PaulKarlson; Vom Zauber der Zahlen. Pine unterhaitsame 
-;:_athematik fur jedermann. Hit vielen Abbildungen. 
1956, 653 Seiten 

KarlMenninger: Mathematik in deiner Welt. Von- ihrem Geist 
und ihrer Art zu denken. Hit vielen Abbildunzen. 1954, 
232 Seiten 

':eranstaltunskalender fUr Liai 1957 

Donnerstagt  den 9.Mai 1957,  Stadtkino KreL,n, 17 und 19 Uhr, 
Modell und Sportfliegerklub Krems (Wilhelm Kre5) 
FilmvorfUhrungen: "Die Geturt eines nfeldes", "Die 
Gescnichte des Hubschraubersn, "Flussige Kraft', 
"Luftbrucke DschunEel' 

DonnerstaE, den 16.Mai 1957,  Stadtkino Krems, 18 und 20 Uhr, 
Csterreichische Kulturvereinigung-Volkshochschule, 
Uraniafilm: "Scotts letzte Fahrt" - Farbfilm. 
Der tr_kgische Kampf Scotts und seiner Gefahrten mit 
der Unerbittlichkeit der Antarktis und sein Cjettlauf 
mit dem Konkurrenten Amundsen zum Sadpol. 

Diensta, den 21 .Mai 1957,Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Farbbild'Jortrag - Dr.Oskar Weidinger: 
"Carnuntum 	das Osterreichische Pompeji 	neueste 

AusgrabunFend. 

Mittwoch, den 22.Mai 1957,Parkhotel Krems, 19,30 Uhr, Gesang- und 
--Orchesterverein sowie Stadtorcnester, Joseph Haydn : 
"Die Jahreszeiten". 

Samstag,  den 25.Mai 1957,  Parkhotel Krems, 19,30 Uhr, Gesang- und 
Orchesterverein sowie Stadtorc,Iester, Joseph Haydn: 
"Die Janreszeiten". 



Sportveranstaltungen 

Scnntag, den 5.1iai 1957,  :-31;orts.tadion, 15 und 17 Uhx', FuEball-
meisterschaftss.piel F.S.V.Vorrts Krems.  gewen F.-. 
Hitiag-Neuda 

Q,onn-5aF9  den 124Mai 1957,30ortstadion, 15 und 17 Uhr, FuSbailL 
raeisterschaltsspir-1 h.SV.Vor,,erts KrE,icls 

JDonnerstag, den 30.Mai 1957,S,,:ortstadion, 15 und 17 Uhr, Sths-
ligameisuerscilaf-usshi,-,1 Lrailser L;pol4tklub gegen S-uadlal- 



.114 

MITTEILUNGEN 

 

des 

Stadtischen Schul- u. Kulturamtes Krems an der Donau 

KULTURAMT, ARCHIV, 	KREMSER SCHMIDTGALERIE 	STADTBUCHEREI 
WISSENSCHAFTLICHE 	 TEL. 669 	 ALTHANGASSE 3 
BIBLIOTHEK, RATHAUS, 	FREMDENVERKEHR TEL. 676 	TEL. 850, KL. 69 
TEL. 850, KL. 16 u. 46 	 MUSEUM KL. 42 

  

Jahrgang 1,357 	 • Folge , 

	 Jauerling, Restaurierunn des Hochaltres  
In Zu7(3 dc r .,iederherstellun von JacPauer Kircben ist auch der 
LerUnLJte FlUFelaltar der _Pfarrkirc,le in Maria La,lcb durch da 
Bu_-_desdenkn-!alamt wiederhefFes".-ellt und kirziicb an semen alten 
i1tz vercraclat worden. Dle Skulpturen des Schreins und die Bil-
der der beiden F1U(2'e1 sowie der Predella sind nun in ihren ur-
srun71ich.en Farben viel wirksamer als vordem, zamal auch die 
Merglaung her Fenster erneuert wurde. Der Laacner Hochaltar 
,Lbhlt zu den wenigen noch an Crt und Stelle befirdlichen Denk-
m'ilern seiner _4_rt; er stammt vermutlich sus einer donaulndiscile_ 
,erKstatt 'and Mehdrt der Zeit um 1490 an. !,uch die abrigen Kuns--
denkmale der dallfarrtskirche, das grate Kruzifixus und die 
IC,utterEottesfigur (beide 15.Jhdt.) sind in den - erks-titten des 
Bundesdenkmalamtes sun Wiederterstellung. Das weitgehendst 
wiederhergestellte Kircheninnere selbst aber bildet den schbnsrei 
Kadme n, sodaB Maria La:-,ch nunmehr zu einer watren Sehenswilrdig-
keit q;ewprden ist, deren Besucb wdrmstens empfohlen werder kflTh 

:er7erbungen an Gemalden aus den NachlaB des "Aa erehebaares  

Tisctler  

Hach den erfolgreichen AbschluB der Gedachtnisausstellung warden 
durch das stdtische Kulturamt Krems eirige Terke.des KUnstier-
paares Weber-Tischler angekauft-und Zwar-das Innere-der Frauen-
kirche in Stein, der Seidlsteg im Kremstal soWie eine finsicht 
des Krankenuses zlit den noch nicht regulierten KremsfluB. 
Auch oharkteristische Bestande der Bucherei Weber-Tischlers 
7:urdeh dcr d.,ssenschaftlichen Bibliotnek des Kulturamtes 
act 

`Ionnwendfeier 1957 in. Krems-Stein 

Die di 	 Sonnwendfeier, weiche am 22.Jni 1,957 auf den 
Geldnda es Steine±Sportplatzes stattfindet, coil in volkstum-
licen Bahrien abgehalten 7-e-rden. Verschiedene Gaststttenbetriebe, 
Konditoreien und EspreesoS haben ihre Mitwirkun zugesafTt. DarUber 
tinaus werden durch zwei :dusikkapellen Platzkonzerte vernstaltet. 
Ton Be7inn des VelkSfestes'ist far 16 Uhr angesetzt. Um 21 

'sollen die H6benfeuer entzundet :and um 21,15 Uhr. das Feuerwerk 
auf dem rechten Donauufer sewie der-Donaubrucke Stein-Mautern 
ab7,esciriesen werden. 



3chlechtwetter tritt 
'iaae ei,  . 

Kunstwerk des Ytonats Juni  

his Kunstwerk des Monats wurde diesmal em n sehr wertvoller 
Kostfimharnisch aus dem,Thhre 1511 ausgewdhlt. Brust und Rficken 
sind mit eingetieften-zekreuzten Bandern geziert. Der Harnisch 
trEt um den Halswulst die Inschrift: HILF HAILIGER RITER 
JOR HILF HAILIGE FRAU aLNT ,JZA SANDTRID und ist in der Art des 
Innsbrucker Hofplattners Konrad Seusenhofer gearbeiL-iet. Der 
dazugehorige Helm befindet sich in der Neuen Hofburg in 

Neuerwerbungen der WisT,enschaftlicen Bibliothek  

"Lie gro2en Deutschen" Deutsche BioEraphie, PT.Band, 1957 

"eirnat 1andern und Schauen in Berg und Tal, 2 Bande 

Dr.Karl Ffirst zu Schwarzenber: 'Das Wapen der Ffirsten zu 
Schwarzenberg" 

Emil Schneid: "Die Grenzsteine der alten landesffirstlicheh 
Stadt Eggenbure 1957 

Sommerspiele 1956 

K ,Koller "Kulturkunde des Verwaltunsbezirkes Krems, 1957 

Lests=ift zum 60jhrigen Bestand des Osterreichischen Ber-
rettunsdienstes 1896 - 1956 

;iebisch; 'Geschicnten und Legenden" 

euerwerbunFen der Stadtbucherei  

-Tlenn B a l c h 	Olaf. Die Geschichte eines Elch-Hundes. 
A.d.Amerikanischen. 1955. 207 Seiten. 

ElsaBernewitz: Anne Dora Hagen. Roman ffir die Jugend. 
1.Band: Las kleine Haus am See. 1954. 150 1_=;eiten. 
2.Bnd:Mancherlei Gefahrten. 1956. 152 Seiten. 

GilBuhet: Ritter 1-ierrot. Roman. A.d.Franz6sischen. 
1954. 322 Seiten. 

Friedrich 0 e r s t 0 cker: Die Nacht auf dem al. Drei Er-
zahlungen. 1956. 160 Seiten. 

ErichKandgrebe : Die Nachte von Kuklino. 244 Seiten. 

CamptonMackenzie : Fast Leute vom Land. '-:_umoristischer 
Roman. A.d.Englis&len. 1956. 304 Seiten. 

Pierre laMure 	Liebe hatviele Namen. Roman. A.d.A.meri- 
kanischen. 1956. 421 Seiten. 



LuiseRinser: Der Sundenbock. Roman. 1955. 201 Seiten. 

John R., 	 Arzt ohne Maske. Roman - Ad.EnIischen-. 
1956. 356 Seiten. 

ChristineBusta: Lampe und Delphin. Gedichte. 
96 Seiten. 

Ernst A a ldinger: Die kidhlen'Bauernstuben.. Gedichte. 
1946. 110 Seiten. 

MariaWiedemann; LebenssymTphonie. Gedichte. 1940. 
101 Seiten. 

JohnDewey: Mensch oder Mo.sse. A.d.Amerikanischen. 1939. 
219 Seiten. 

Yves A.Simon: Philosephische Grundlage der Demokratie. 
A.d.Amerikanischen. 1956. 327 Seiten. 

EvaBurmeister: 45 in der Familie. Aus ihren Erleb-
nissen mit Kindern erzhlt die Verfasserin. A.d.Amerika-
nischen. Lit Abbildungen. 1953. 215 Seiten. 

lustaceChesser: An der Schwelle des Lebens. 'egweisung 
fur junge Menschen und ihre Erzieher. A.d.inElischen. 
1956. 308 Seiten. 

AlfredBruckmann: Die schone Wohnung. Mit 267 Ab-
bildungen. 1957. 110 Seiten. 

::Jalter BernhardSachs: 7,Togelpflege leicht Eemacht. Lit 
Abbildungen. 1954. 114 Seiten. 

Veranstaltunfskalender fUr Juni 1957  

DonnerE(GaF, den 13.Juni 1957,Stadtkino Krems, 18 und 20 Uhr 
Csterreichische Kulturvereinigung-Volkshochschule, 
Kulturfi lm. 

17reitap;, den 21.Juni his Sonntaf,, den 23.Juni  1957, Karnermarkt 
Krems, Postverwaltung Aen,anderausstellun 
"50 Jahre PostkraftwaGen'. 

Samsta 'den 29.Juni 1957,  alte ScOie Fststte Arens, 20 Uhr, 
Pfadfindersrue Krems, "So=ernchtsfest'. 
Eintritt, Vorverkauf: S 6.-, Abendkasse: 



Sonntag, 
ligameisterschaftsspiel Kremser Sportklub gegen 
'Niener SC 

den 9.Juni 1957  Cportstadion, 15 und 17 Uhr, Staats- 

Sportveranstaltungen 

den 	2.Juni 1957;  Sportstadion, 15 und 17 T:hr, FuBball- 
mei8terschaftssDie1'E.S.V.-Vorw'arts'Krems gegen A.F.K. 
Traisen 

Sonntag, 

den 16.Juni 1957,  Sportstadion, 15 und 17 Uhl., FuBball- Sonntag, 
meisterschaftsspiel E.S.V.Vorwdrts Krems gegen Sc 
zogenburg 

• 
Donnerstag, den 20.Juni 1957,  SI'Dort.stadion, 15 und 17 Uhr, Staats-

ligameisterschaftsspiel Kremser Sportklub gegen, Simmering 

Eonnta, den 23.Juni 1957,  Sportstadion, 15 und 17 Uhr, FuBball-
meisterschaftsspiel E.S.V.Vorwe'xts Krems gegen ECG .,31anz-
stoff St.:7;olten 

er- 
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Kremer Schmidt-Ausstellung in Laibach (Jugoslavien)  

Das Nationalmuseum in Ljubljana (Laibach) wandte in Zusammen-
arbeit mit dam Denkmalamte Sloveniens seit jeher den Werken des 
Kremser Schmidt besonderes Interesse zu. Nicht nur, daB die-
selben an ihren Standorten laufend festgestellt und damit eine 
vollstandige Reihe der zahlreichen in der ehemaligen Unter-
steiermark und in Krain befindlichen 'ierke des Meisters zu-
stande kam, wurden auch vielfach Restaurierungsarbeiten an den-
selben vorgenommen. 
Angeregt durch den lebhaften Gedankenaustausch mit den "Kremser 
Schmidt Were und der Gedachtnisausstellung 1951 veranstaltet 
nunmehr die Nationalgalerie in L2ibach in der Zeit von 29.Juni 
bis 15tSeptember.1957 unter qem Titel "Kremser Schmidt" eine 
reprasentative, 44 Gemalde und Zeichnungen umfassende Ausstellung 
seiner in elovenien befindlichen 'verke. Die Freunde von M.J. 
Schmidts Kunst 2eien auf diese Maglichkeit der Erganzung ihrer 
Kenatnis von sonst schwer zugnFaichen Arbeiten -des Meisters 
hingewiesen. Die Ausstellung findet in Geb4ude der National-
galerie, Cankarjeva 20, statt. 

• Hinweistafeln auf bedeutsame Bauten im Stadtg,sebiete.  

Die ZU2 Kenntiichmachung von kunst- oder kulturgeschichtlich 
wichtigen Bauten in Stadtgebiete vorgesehenen Hinweistafeln 
werden in ,Laufe der nachsten Zeit an7ebracht. Die Genehmigung 
der nach einem Entwurf von Professor Rotter mit den Stadtwappen 
geschmilckten Tafeln erfolgte in den zustandigen Ausschiissen. 
Die Liste umfaBt zunachst etwa 50 Gebaude und wird lauf end ent-
sprechend der zur Verfugung stehenden MiDael erganzt warden. 
Die erste Liste umfaBt -ohne dapit einen Grad der Wertung auf-
zustellen- nur die wichtigsten Sehenswardigkeiten, welche sich 
ilber das ganze Stadtgebiet verteilen. AuBer einem generellen 
Hinweis auf das Objekt enthalten die Tafeln kurze gescnichtliche 
Angaben -Liter den Charakter des Bauwerkes und die bei seiner 
Errichtung oder Ausschmiickung beteiliten Ktinstler. Krems a.d.D. 
folgt mit dieser Aktion als.eine der ersten 6sterr,eichischen 
Std.te den Beispiel.von 	we.nngleich die Ausstattung der 
Tafeln sich naturgemdB in bescheideneren Grenzen halten mu3. 



MM. 

Kunstwerk des Monats Juli  

Im Monat Juli gelanjt von den beiden weinbaugeschiGhtlicten 
Gegenstacken, welohe als Neuerwerbung des ffeinmuseums zu ver-
zeichnen sind, das Bild nit der Darstellung Noats  zur Aus-
stellung. Es zeigt den ersten Winzer inmitten der fiir unsere 
Gegend charakteristischen Werkzeuge zur Neingartenbe.:Irbeitung. 
Wie schon in den Kremser Wochenblattern mitgeteilt wurde, 
stellt das GegenstUck Christus und die a-anger entsprechend 
den Evangelium Johannis, Kapitel 15 "Ich bin der einstock, 
ihr seid die Reben" dar. Beide Ender bedeuten eine namhafte 
Bereicherung des ;einmuseums und gelangen demnachst in der 
kulturgeschichtlichen Abteilung desselben zur Ausstellung. 
Leider muE der Herkunftsort VeiBenkirchen nit einem Frage-
zeichen versehen werden, da stichhaltige Angaben fehlen. 
Jedenfalls aber stammen die beiden Bilder von einem heimischen, 
unter italienischem EinfluB arbeitenden Barockmeister der 
Zeit um 1730. 

]'.euerwerbungen der Stadtbilcherei  

GeorgeArnaud: Lonn der Angst. A.d.Franzosischen. 
1954. 225 Seiten. 

FernandoBenitez: Auf den Spuren Hernando Cortes. Bin 
historischer Roman. A.d..S.oanischen. 1955..270 Seiten 

JorgenHalck: Das Opfer des Majors Hillary. Roman. 
A.d.gdnischen. 1955. 252 Seiten. 

RosemarieHarbert Wir sind n'dmlich kinderreich. 
1953. 162 Seiten. 

ThomasMann: Bekenntnisse .des Hochstaplers Feljic Krull. 
1948. 189 Seiten. 

EdwardNewhouse Die Versuchung des Roger Heriott. 
Roman. A.d.Amerikanischen. 1956. 302 Seiten. 

Robert vonRanke-Graves: Nausikaa und ihre Freier. 
Roman. 1_.d.Englischen. 1956. 270 Seiten. 

HeinzRisse 	GroBe Fahrt und falsches Spiel. Roman. 
1956. 263 Seiten, 

FeterRosegger: Spaziergange in der Heimat. 432 Seiter 

LotharSchreyer: Agnes und die Sohne der Walfin., 
Fin ProzeB. 1956. 316 Seiten. 

FrankThiess: Der Weg zu Isabelle. Roman. 1934. 279 
Seiten. 

Bruno B r e h m,: Das Ebenbild Menschen, Tiere, Trume und 
Maschinen. 1954, 339  Seiten, 

PaulRenner: Ordnung und Harmonie der Farben. Fine 
Farbenlehre ftir Ktinstler und Handwerker, Mit Ab-
bildungen. 1947. 79 Seiten. 

AntoninaVal lent.in: Goya. 1955. 355 Seiten. 



Hcinz 	 af 1 a i 	Oie en'Gschoidendc 	 icister 
dc E 	 r:AA; 29 ..13bilen. 1955. 
141 eitc.n, 

p f 	 crobarn die J.30,e, de2 :elt. 
bildlnon. 1956. 173 SciVn. 

ibidi V 	1 c r) 	 jolok:cl. hit 32 
)53. 266 1 	:,-,uitcn. 

Neuerwerbungen der Wissenschaftlichen Bibliothek.  

WaltherBuchowiecki: Geschichte der Stadt hien - 

Margarethe 1-och-Kalous: Das Wiener KunsthandTerk 
seit der Renaissance. Band VII, 2. ,Tieri 1955. 
141• Abbildungen. 271 Seiten. 

MaxKislinger: Alte Bauernherrlichkeit. Denkmaler der 
Volkskultur aus 0ber6sterreich. Linz 1957. 
132 Abbildungen und einem Farbbilderatlas mit 
40 Bildern. 187 Seiten. 

Eugippius: Das Leben des hl.Severin. Lateinisch und 
Deutsch. Ubersetzung, Kommentar, Einleitung und 
Anhang: Denkmaler des fruhen Christentums in Oster-
reich von Rudolf Noll. Linz 1947. 215 Seiten. 

alterFrodl Karntner Kunststatten. 2.Auflage, 1955. Jit 
111 Abbildungen, 8 Farbtafeln, 4 Kartenskizzen und 
2 geographischen aersichtskarten. 

Dr.Hans P.Schad'n: Geschichte der Stadt Zistersdorf 
im Zeitalter der Reformation und des DreiSig-
jhrigen Krieges (1500 - 1650). 160 Seiten. 

.!--cter ¶ u 
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Bemerkenswerte Wiederherstellungsarbeiten an Sehenswardigkeiten 

der Wachau  

In den letzten Monaten wurden dank der Zusammenarbeit aller in 
Betracht kommenden Stellen die Pfarrkirchen von WeiBenkirchen 
und Spitz in vorbildlicher Weise wiederhergestellt. Nicht nur 

obk daB die Wand® und Steinteile mit Hilfe der Bewohnerschaft freige-
legt wurden, konnten auch alle denkmalswUrdigen Gemalde und 
Skulpturen in der Restaurierwerkstatte des Bundesdenkmalamtes 
oder an Ort und Stelle von ihrer tlbertUnchung befreit werden. 
Die selben zeigen sich nunmehr in ihrer ursprUnglichen Fassung 
und stellen damit einen namhaften Gewinn des heimischen Kunst-
besitzes dar. Ohne Anspruch auf Vollstdndigkeit zu erheben sei 
in diesem Zusammenhang auf folgende Objekte verwiesen: 
Gotische Muttergottes mit Engeln, Holz, um 1500 (WeiBenkirchen), 
die groBen Figuren des Hochaltars, um 1690. 
GroBer Kruzifixus um 1500 aus einer Passauer Werkstatt; Christus 
und die zwolf Apostel auf der Orgelbrustung; Hochaltarblatt 
Marter des heiligen Mauritius von M.J.Schmidt 1799, alle (Spitz). 
Nachdem auch die Stiftskirche in Darnstein weitgehend wieder-
hergestellt ist, kann die Wachau den zahlreichen fremden Gasten 
mit neuen und namhaften Sehenswurdigkeiten aufwarten. Aber auch 
die einheimische Bevolkerung wird an diesen gelungenen Arbeiten 
ihre Freud® haben und den zustdndigen Stellen fUr ihre auf-
opferungsvolle Arbeit Dank wissen. 
Es ware sehr wlinschenswert, daB nun auch das Innere der Kirche 
in St.Michael, als die Urpfarre der Wachau, einer gleich erfolg-
reichen Wiederherstellung unterzogen wUrde. 

Martin Johann Schmidt; Osterreichische Galerie in Wien 

Die Osterreichische Galerie in Wien veranstaltete anlaBlich 
der Fischer von Erlach-Ausstellung eine Sonderschau von Ent-
warfen fur Bildwerke und Gemalde im Belvedere. Unter den Werken 
des Kremser Schmidt befand sich auch die Skizze aus dem 
Stadtischen Museum Krems, darstellend die aber Wolken schwebende 
Muttergottes mit Kind, darunter die Wallfahrtskirche von Maria 
Taferl, wo sich bekanntlich zwei Hauptwerke des Meisters -die 
groBen Seitenaltarblatter- befinden. Die Skizze wurde in dankens-
werterweise in der Restaurieranstalt der Osterreichischen Galer 
wiederhergestellt. 
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Bemerkenswerte Denkmalarbeit.  

Zu den gelungensten Wiederherstellungen an Kremser Geschafts-
hdusern zdhlt die nunmehr abgeschlossene Restaurierung des 
Hauses Obere Landstrasse Nr.28 (Trafik Baumgartner). Der Stand-
punkt der Denkmalpflege konnte dank dem Entgegenkommen der Haus-
inhabung und der eingemieteten Geschafte voll zur Geltung ge-
bracht und sowohl der alte Erker, als die drei Bogenoffnungen 
gegen die Landstrasse zu, weitgehend wiederhergestellt werden. 
Den Genannten gebahrt hiefUr der Dank der Offentlichkeit. 
Nicht unerwdhnt soil auch bleiben, daB die Tabakregie in solchen 
Fallen jetzt neue geschmackvollere Geschaftsschilder beistellt. 

Zur Geschichte des Weingutes der Stadt Krems  
von  

Dr.Harry Kuhnel  

Das eingut der .Stadt Krems a.d.Donau das heute einen Besitz 
von ungefahr 35 ha Weingarten aufzuweisen hat, kann auf eine 
Vergangenheit von fast 750 Jahren zurackblicken. 
Der derzeitige Bestand des Weingutes der Stadt geht auf zwei 
Warzeln zuruck: auf den Weingartenbesitz des BUrgerspitals und 
auf den der Stadt selbst. Der bedeutende Babenbergerherzog 
Leopold VI., der sich- u. a. auch um die Begrandung eines Bistums 
Ln Wien bemUhte und dazu landesfUrstlic hen Besitz bei Krems 
heranzuziehen gewillt war, grandete um das Jahr 1210, fast 
gleichzeitig mit Wien auch em n BUrgerspital in Krems a.d.Donau. 
Zur Betreuung und Verwal'tung bestimmte der Herzog das Stift 
Lilienfeld, dem dieser die damalige Stephanskirche (heute 
Pi.aristenk-irche) in Krems a.d.Donau sowie die Kirche zu Meisling 
im Kremstai.e und zu DrOsing dn der March als Dotation fUr das 
Hospital verlieh. Bis zum Jahre 1222 war dieses Kloster im Be-
sitze des Edrgerspitals, welches im Sdngerhof untergebracht war. 
1295 schritt die Burgerschaft in Zusammenarbeit mit dem Dechant 
an die Neugrdndung der Stiftung und lieB auBerhalb der Stadt 
en eigenas Gebaude vor dem ehemaligen Holltor (Ringstrasse-
Gartenaugasse) errichten. Gleichieitig wurde em n Mitglied des 
Rates der Stadt zum "obersten Spitlmeister" ernannt, der mit 
der Verwaltung betraut wurde. Eine soziale Einrichtung dieser 
Art im Mittelalter, die der Aufnahme und Versorgung verarmter 
BUrger diente, erforderte nicht nur einen eigenen kirchlichen 
Raum zu r Abhaltung des Gottesdienstes und die Bestellung eines 
Priesters, sondern auch eine gewisse wirtschaftliche Autarkie, 
die durch zahlreiche Schenkungen gewahrleistet war. 
Im 12. und 13,Jahrhundert verfUgten bereits die meisten-
bayrischen Lind Osterreichischen Kloster aber wertvolle Wein-
garten in Krems und seiner Umgebung. Schon 1125 erwarb das Dom-
kapitol von Salzburg den Weingarten Taillant von Heinrich und 
dcssen gleichnamigen Neff en, beide Burger zu Krems. Um 1140 gab 
Perchtold von Krems dem Stifte St.Peter in Salzburg zwei Wein-
grten, gicichzeitig schenkte die Witwe Vastmut von Laufen einen 
Weingarten diesem Stifte. Um 1190 hatte das erwahnte Stift einen 
ausgedehnten Besitz in den Rieden Altingpurch (Altenburg in Stein) 
Fillnpach, vor dem Tore, hinter dem Hof, in dem Werde, zu 

Taillant etc. Ulrich von Wachsenberg.UberlieB dem 
Stifte Wilhering in 0.0. mm Jahre 1146 einige Weingdrten. Das 
Kloster Admont erwarb vier Ja,4r.P.sPater einen groBen Weingarten 
u:ad Judith von Krems widmete dem Frauenstift Admont einen Wein-
garten unter dem Stephansberge (Frauenberg) zu Krems. 

(wird fortgesetzt) 



Das Kunstwerk des Monats September  
Als solches wird im Monat September em n herbstliches "Blumen-
stUck mit Wellensittich"  auGgestellt, das bedeutende malerische, 
vor allem farbige Qualitdten aufweist und em n StUck Wiener Vor-
Biedermeiermalerei nach holldndischer Art darstellt. Der schOne 
BarOckrahmen trgt wesentlich zur Wirkung des ansprechenden 
Stiickes bei. Das Bild stammt im Ubrigen aus dem NachlaB der 
Frau Franziska Jungwirth-Wien, der bekanntlich aber letztwillige 
VerfUgung zur G:dnze dem Stddtischen Museum Krems (Donau) zukam. 

Neuerwerbungen der Stadtbucherei  

WernerBergengruen: Das Tempelchen. Erzdhlung. 1950. 
59 Seiten. 

WillaCather: Schatten auf dem- Fels. Roman. A.d.Ameri-
kanischen. 1956. 281 Seiten. 

Gei2ler: Das WunschnUtlein. 269 Seiten. 
b 	Festspieltage in Salzburg. Essays. 1937. 
201 Seiten. 

n b o u. r g Denn das Herz wird niemals Ruhe finden. 
Roman. A.d.Franzasischen. 559 Seiten. 

isson: Die Cberlebenden. Roman. A.d.Franzosi-
schen. 1952. 258 Seiten. 

P o e 	Aus den Tiefen der Seele. Phantastische Ge- 
schichten. A.d.Amerikanischen. 1955. 414 Seiten. 

hwab: Wer die Heimat liebt. Das heilige Erbe. 
Roman nach dem gleichnamigen Superscope-Farbfilm. 
1957. 175 Seiten.' 

Ignazio 

Franz S 

Von H a 

Silone; Der Samen unterm Schnee. Roman. A.d. 
Italienischen: 1942. 428 Seiten. 

punda: Verbrannt von Gottes Feuer. Der Lebensroman 
Giordano Brunos. 1949: 557 Seiten. 

wthorne bis Thurber. Amerikanische Kurzge-
schichten. A.d.Amerikanischen. 1950. 218 Seiten. 

+ 

RichardHiscocks: sterreichs Wiedergeburt. A.d.Eng-
lischen, Mit Abbildungen und Karten. 1954. 344 
Seiten. 

WalterKolarz: Ru3land und seine asiatischen Volker. A.d. 
Amerikanischen- 1956. 216 Seiten. 

KarlPloetz: Gescnichte des zweiten Weltkrieges. 1951. 
156 Seiten. 

RichardBamberger Dein Kind und seine Bucher. 1957. 
134 Seiten. 

NorbertLanger: Dichter aus 5sterreich. 1956. 140 Seiten. 

Horst Wolfram 

Annette K o 1 

Zo6 0 1 d e 

Edouard P e 

Edgar Allan 

Gtinther S c 



2ranz,Punz: Das Kellerwunder von DUrnstein. 87 Seiten. 

Johannes_ 	p p :•Heitere Zoologie. VergnUgliches Lesebuch . 	 alle Freunde der Tierkunde und alle, die es 
• noch werden wollen4. 19564 80 Seiten.• 

LeopoldineKu2.z -Beitel Berufe die der Mode dienen, 
Mit Abbildungen. 84 Seiten. (Schule und Beruf). 

iaM i 1 1 e n Kinderspiele aus aller Welt. A.d.Amerikani-
schen, 1948. 240 Seiten. 

HansTdnzer und KarlKa-ise-r-T-Bedarf an Mittelschul-
lehrern Fachschichtung und Altersaufbau der im 
Die nst stehenden Mittelschullehrer. (Schuljahr 
1954/55), Mit Abbildungen. 31 Seiten. (Schule und 
Beruf). 

1Teuerwerbungen der Wissenschaftlichen Bibliothek  

7,ur K.unst* Vorarlberg. Dn_ der Zeitschrift 'Kunst ins Volk' 
VIII.Jahrgang. Folge I/II. 19.57. 85 Seiten. 

Dr.FritzDworschak- Dipl.Ing.OttoKrumpel : Josef 
Maria Eder. Seisn Leben und WeSk. Yestschri:t zum 
100.. Geburtstag. Wien 1955. 60 Seiten. Bi1derteil, 

Dr.RobertZahlbrecht: Josef Maria Eder. Bibliographie. 
1955. 74 ,Seiten. 

DrFritz D w o r's •c h -a k Krems und SteinAachau. FUhrer. 
22 Seiten 

artin J2hann Schmidt in Slovenien (Kremser Schmidt) 1718 - 1801, 
Ausstellungskatalog. Ljubljani 1957. 42 Seiten. 

. 	1 Abbi1dungen. 

Theodor Neahofer: Eichstatt. Geschichtlicner Tberblick. 
Munchen 1954. 22 Seiten. Bilderteil. 

leine KunstfUhrer;  1956-57. (Verlag Schnell & Steiner, Milnchen 
• und ZUrich:.Altenstadt Oberbayern. - Alt3tting 

(Heilige 4apelle). - Augsburg (Dom). - Bartholomaberg 
Bernhardzell, - Bertoldshofen: - Bildstein. Vorarl-
berg. - Bonn (Mtinster) - Darmstadt (Ludwigskirche).-
Fulda (Dom). - Geras (Abtei). - Stift Nttweig. - 

- Hindelang, Allgau. - Hirschberg (Schloss). - Hohen- 
ems; - Isny (St.Georgskirche). 	Kleinheuoach (Drei- 
faltigkeitskirche). - Konstanz (MUnster), - Stift 
KremsmUnster. - Lautenbach im Breisgau (Wallfahrts-
kirche). -- Luzern-Lucerne. - Mariazell (Wallfahrts-
kirche). - Stift Melk. -. MUnchen-Bogenhausen 

(St.Georg). - Passau (Dom). - Raitenhaslact. - 
Reichenau (Kirche). 	Reisach am Inn (Kloster). - 
St.Blasien, Schwarzwald. - Sdckingen am Rhein. - 
Schussenried. - Streichen. - Tittmoning. - Vilgerts-
hofen (Wallfahrtskirche). - Wien (Universitdtskirche). 
Wilrzburg (iki_llfahrtskirche Kdppele).- 

anr/ z- ronestGeSchichte der Neuzeit Osterreichs vom 
18.Jahrhundert bis auf die Gegenwart. 1879_ 798 Seli-rn 



Nadler-Srbik; sterreich. Erbe und Sendung im 
deutschen Raum. 1936. 404 Seiten. 

RudolfKaftan: Illustrierter FUhrer durch das Uhrenmuseum 
der Stadt Wien. 1929. 112 Seiten. 

FranzNeubauer: Die Gendarmerie in Osterreich 1849 - 
1924. 1925. 598 Seiten. 16 Farbendrucktafeln und 
Abbildungen. 

HansEdelmann; Fuhrer durch Niederosterreich. 1957. 
13.Auflage 

Veranstaltungskalender fUr September 1957  

Samstag, den 31.August bis Sonntag, den 8.September 195?  
N.O. Landesausstellung Wachauer Volksfest in Krems 

Freitag, den 13.September bis Sonntag, den 15.September 1957  
Tagung der Seiler Osterreichs in Krems a.d.Donau 

Kittwoch, den 18.September bis Sonntagj  den 22.September  1957  
C)sterreichischer ZahndrztekongreB in Krems a.d.D. 

Freitag, den 270September bis Sonntag, den 29.September 1957  
Bundestreffen der Photographen Csterreichs in 
Krems a.d.Donau. 

Sonntag, 

Sportveranstaltungen 

den 1.September  1957,  Sportstadion, 15 Uhr, Staatsliga-
meisterschafts'spiel Kremser Sportklub gegen Wiener 
Sportklub 

den 8.September 1957,  Sportstadion, 16 Uhr, Staatsliga- 

den 8.September 1957, Sportstadion, 10 Uhr, FuBballmeister- 

Sonntag, 

Sonntag, 

meisterschaftsspiel Kremser Sportklub gegen Olympia 33 

schaftsspiel E.S.V.Vorwrts Krems gegen Hitiag-Neuda 

1 q_e_p?_2.September 1957,  Sportstadion, 14 und 16 Uhr, hr, 
E.S.V.Vorwarts Krems gegen 

Marbach Gottsdorf 

Das Bildnis der Susanne Ka,ppler im Stadtmuseum 

Das St;-adtmuseum verwahrt als wertvollen Besitz die Bildnisse des 
Ehepaares Drcdolfgang Kappler, Arzt and Apotheker zu Krems und 
seiner Frau Susanne von 1530. Diese interessanten Bildnisse hat 
nunmehr Stadtarchivdirektor Dr.Dworschak einer neuerlichen wissen- 
chaftlichen Untersuchung unterzogen und festgestellt, da3 das 
weibliche Bildnis em n Werk des Donauschulmeisters \Thlfgang Huber 
aus Pasau ist, der um diese Zeit in der Gegend von Krems arbeitete. 
Mehrere datierte Zeichnungen nit Wachauansichten in den Kabinetten 
von Berlin und Erlangen beweisen diesen Aufenthalt. 
Da von Wolf Huber kurzlich vier Altartafeln in Bregenz entdeckt 
wurden und auch sonst wertvolle neue Feststellungen zu seinem 
Werke vorliegen, kommt der neuen Entdeckung umso groBere Bedeutung 
zu, als nur wenige Bildnisse des Meisters bekannt sind. 
Dr.DTorschak wird fiber das Thema eine groBere Arbeit veraffent-
lichen. 

Sonntag  
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Restaurierung der SteineT l'farrkircbe  

Im Zuge der Wiederherstellung bedeutehder Wac.hauer Kirchen ist 
nunmehr auch, dank der Initiative des. Stadtpfarrers Karonikus 
Msgr.Karl Goedt, das Innere der Steiner Stadtpfarrkirche 
St.Nikolaus vbilig restauriert worden. 
Die nach den.wertvollen Richtlinien des Landeskonservators 
Dr. Zykan 'vorgenommenen Arbeiten,fuhrten zu einem voilen Erfolg. 
Alle Sandsteinpartien, vor alien die Pfeiler, wurden von ihrer 
haElichen Tanche befreit, die groEen Flachen'weia-grau gefarbelt 
und die leider nur. wenig zahlreichen, wenn auch bedeutenden 
barocken Kunstwerke restauriert und wieder aufgestellt. In erster 
Linie sei in dies'em Zusammentang auf das groBe Altarblatt 
"St.Nikolaus als _Patron .der Schiffer' verwiesen, das als Hau- t-
werk des Kremser Schmidt aus seiner fruheren Periode (1750) an-
zusehen ist. Das gleiche gilt von den Altarblatt in der Johann 
Nepomuk-Kapelle und deren Figurenschmuck. 
An den Arbeiten waren auBer den Werksttten des Bundesdenkmal-
antes die Restauratoren Frau Ohnhauser-Schachner•uncLHerr Sandig, 
fernar die Firmen Stummvoll, Kuppelmilller, Weidenauer, Hradetzky, 
Brandtner und die Zimmerei Schatz beteiligt. In der denkbar • 
kurzen Zeit von drei Monaten konnte die aus den 15.Jahrhundert 
stammende Steiner Pfarrkirche wiederhergestellt werden. Der -Din-
druck dieser mdchtigen 'Ffeilerbasilika und des groBen Chores 
bzw. der Orgelempore ist nunmehr em n wesentlich gunstigerer und 
es bleibt nur noch der vielseitig gehegte Wunsch offen, daB auch 
der Hochaltar neugestaltet werde. Bekanntlich zdhlte ja der vor 
mehr ale 50 Jahren abgetragene Vorgdnger zu den•bedeutendsten 
spdtbarocken Anlagen dieser Art in Osterreich. 
Allen Beteiligten, vor allem der Stadtgemeinde Krems, deren de-
meinderat einen Beitrag von S 50.000.-- bewilligte, den Herrn 
Stadtpfarrer, den BundesdenkMalamte, den genannten Firmen, be-
sanders aber auch den privaten Spendern gebiihrt fur ihren Opfer-
sinn aufrichtiger Dank. 

Zur Geschichte des Weinoutes der Stadt:Krems  
von 

Dr.Harry Kahnel  

1.FortsetzunF;  

Las Kloster Niederaltaich verfugte in deinzierl aber 6 Weingarten, 
das Stift Kremsmanster kaufte 1286 in derselben Lage 1 1/2 Joch 
deingdrten vom Stadtrichter und BUrger Gozzo. Einer Aufstellung 
vom Jahre 1299 entnehmen wir, daB das Stift Kremsmunster ferner 
in Jer Frechau (Krems) 'am alten Gebling" sowie in Gedersdorf 



Weingdrten sein Eigen nannte. .Daraber hinaus sich.erten sich -die-. 
Kloster Baurngartenberg, Garsten, Chiemsee, tilienfeld., iviondsee,_ 
Raitenhaslach und Zwettl, urn nur einige von ins.esamt 30 zu nennen, 
ih_ren :;Veinbedarf durch ErwerbLing VOL Weingdrten in verschiedenen 

Ungefdhr aus dem Jahre 1310 -besitzen wir eine Zinsrotel des 
BUrgerspitals, in welcher dessen dltest3r .vVeingac.'tenbesta.nd, der 
im Verhdltnis zu manchen Klastern gering war,..angefalart ist. Es 
sind dies . iVeingdrten "Vor Holz", "Im \iiarberch", In Fullnpach", 
"Tailar.A", "Am Thyrchparcz", "Strezing" und and.ere, von denen et-
wa 51 Eimer . Vein an Burgrecht, einer damals -aolichen Diens:--
leistung.lan das Bargersipital abgeliefert werden mu3ten. Dies be-. 
sagt, dal?, das BUrgerspital ihre v'vjeingarten zu BurR:reciat, zum Bei-
spiel an Thoman den Fleischhacker„ .  an Enich.el -auf dem Frauenberg, 
Leu_pold den Gdrtner, 'Walther den Stich_ler ar_d Ulrich Gerber, Juden-
richter und Barger zu _Krems, verliehen..natte and daft:" jdhrlich 
eine bestimrnte Anzahl Eimer .. Veines als Zins forderte. 

entrichtete das Bargers1Dital •seinerseito fUr 
welche dieses in teihe genornmen hatte, Burgrechtsdienste: 
Die Zahl verarmter Burger., die anfangs etwa 43 betrug, gab zu 
weiteren Schenkungen tochgestellter .Personlichkeiten. A_nla3. Im 
Jahre 1318 widrnete Greif I. von Wien, der Perchta, die Tochter des 
Kremser Bargers und Stadtrich.ters Gozzo geehelicnt hatte, den L'Ur-
gerspital einen lichen Geldbetrag (1/2 . 7pfund PfenniF). Isabella 
von Aragonien, Gemahlin Kanig Friedrichs des Schon(m, verrnachte 
1328 testamentarisch den Bilrgerspital 2 Tfur.--1 
Als Herzog Rudolf III. von 0sterreich 1305 	,3t'zidte.n Krems und 
Stein das - Wiener Stadtrecht verlieh, wurde 	ri fes-F:geh.a..lten, 
da3 das Bargerspital jenen ve'rfallenen vein 	 bekomme, 
den em n Barger Uber das festgesetzte La-2. 	 Der 
den das Hospital auf diesem V\iewe Prhielteuni_ 	 abge- 
lieferte Menge wurde in Spitalkeller, von dess,:i.,_ E-J.sistenz wir 
1352 erstmals Kenntnis...erhalten, gelagert und • zta Teil verkauft. 
Im Jahre 1381 erfahren wir anldElich. eines ',..'el'17- n.-Jf:es, der nit Zu-
stimmung des obersten Spitalmeisters, Konrad Reichersperger, er- 
folgt ist, da3 da:s Spital auch einen ;Weingarten "infierhalb-  der 
Pat zenach'st des pharrer von Meygen Teinvarten, daz Putzel" ge-
nannt,' besaB. Zur gleich.en Zeit sti:._'-t3te E13psr, die „Vitwe des 
Simon ViTeltzlein eine tdgliche Eesse um" einen 	1 p zu m BUrger- 
spital, ferner widmete sie -ein Joch Yeingarter, "inderhalb Chrems 
pai den sundersichen in der Fronpewnt" und (-16n FILL Lohialls emn 
Joch groBen vIeingarten zu "V•ahenlug". Kathrey, Lie yv'itwe des 
Friedrich des Raschleins schenkte 1386.  dem Burger- und Sieche.n-
spital einen Weingarten in Ausma3 von 'virthalb" Joch, die 
"RegenspUrgerin" genannt ., der in Krems "-)b den.SiechLen" gelegen 
war:. 	. 
Nicht uninteressant. und far die. Kenntnis der Riednal]Jen sehr auf-
schluBreich ist em n Blick auf die Anzatil der .':.1eillgd.rten. der Stadt-
pfarrkirche St.Veit um die iviitte des 14,Jhdts Vsle der uns schon 
bekannten Klbster finden wir irn Besitze des 7-.) 1.77,u.i-....--=clites an 
'oieingarten der -1-T'farre. Das-K.15ster Lisb 
Weingarten "Hertlinleuten', 7.,-3.?emstrdinst?:: 	

H.r.1 	hatt_ 3inen 

tilienfeld---e-ntrichtete 	 71.nd von 
einem bei Gneixendorf Burgrechtsdienst, Der dos n Ascr von 27,,,,vettl 
hatte in ..:;einzierl die --Rieden - "Jude-npaint p 	eniertl" in 
genommen, der Spitalrneister von r.Zw-ettl besaf, den . '"eir.i,:;_arten - 
"Phaff", der fraher den Name.n ''Vronadelweinv-:.;arten't 	 DaS 
Stift Engelszell (in Engelh_artsZell 	leist,ite far den 

"Nunnensinger", das Kloster  Sr Lk a 	P is :a 	. den 
'vVeingarten "der Reinsperr" gewisse bgihen II = tyrin war damals 
der alte Spitalhof land Keller. (S,-,:nger'nof) .irn Be 13 	der Pfai-re 
St.Veit s . 

•••7 , •-• 
	ort 0-e set z t 



Das Kunstwerk  des ,_onats Oktober  

FUr den Monat Oktober konnte dank den Entgegenkommen von Etadt-
pfarrer Kanonikus Msgr.Karl Goedt (Stein) em n besonders heziehungo-
reiches Kunstwerk namhaft gecht 1,:erden. Es ist dies die Skulptur 
des ±-atrons des t::einbaues, des hl.Urban. Das in Verwatrung des 
Stadtpfarramtes Stein befindliche Stuck zeigt den Heiligen st:2hend 
mit Tiara, Kreuz, Buch und Traube, auf der Sockel sind die Bindr-
werkzeuge und eine Anzahl von Heiligen en relief dargestellt. Ole 
Skulptur ist aus Holz, 71.5 cm hoch (mi6 Sockel 93 cm) und be-
sitzt noch gutenteils die alte Fassung. Als Entstehungszeit dUrfen 
wir etwa 1510 annehmen. Das Stuck ist zweifellos an Ort und ,346,11c 
entstanden und in jeder Hinsicht von besonderem Interesse, 
Darstellungen des hl.Urban nicht allzu haufig vorkommen. 
Wahrend man fraher den Bischof von Langres (Champagne) als 

betrachtete, wird jetzt der gleichnamige Pa.pst Urban I. 
(220-230) bevorzugt, wie die _Abzeichen seiner Turde beweisen. 

.Neuerwerbungen der StadtbUcherei  

HugoBackhouse: Auf wilden Pferden. Leben und Abenteuer 
eines Gaucho. A.d.Eng1.1955. 221 S. 

BarbaraBartos-H6 ppner; Die Tbchter des Kbni,i's-
bauern. 1956. 183 S. 

KurtBenesch: Der 1,-Ia3lose. Roman. 1956. 287 S. 

aeorgesDuhamel 	aotter in Paris. Roman. _-..d.Franz6s. 
1954. 501 3. 

11.1liamFriulkner; Requiem fUr eine Nonne. _.d.Amerikan. 
1956. 316 S. 

Mac KinlayKantor: Andersonville. Roman. A.d.Amerikan. 
1957. 774 3. 

Erich MariaRemarque 	Liebe deinen Nachsten. Roman. 1956. 
320 S. 

Vittorio G.Rossi 	Ozean. A.d.Italien. 1952. 212 S. 

AlfredS ilomon: Die letzte Fahrt des "Greif', F,..t Abb. 
1954. 224 S. 

Ehm 7 e 1 k Die Heiden von Kummerow. Roman. 1937, 363 S. 

Emile Z o 1 a : Lourdes. Roman. .d.Franzos. 565 5. 

JohannesZopp: Heitere Zoologie. VergnUgliches Lesebuch fUr 
alle Freunde der Tierkunde und alle, die es noch werden 
wollen. Mit Abb. 1956. 80 S. 

Anne Yr_orrowLindbergh: Tind an vielen Kusten. A.d. 
Amerikan. 1956. 245 S. 

Dore 0 c-rizek: Frankreich. 	d.Franzbs. Mit bunt.Bild. U. 
Ktn. 1948. 462 S. 

Deutscne Jasserburgen. Lit Abb. 1941. 112 S. 

Die-Riviera. Von Fortofino his larseille. Mit viel. 
1957. 68 S. 
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Hans H a s s vVir kommen ails dem Meer. Forschungen und Abenteuer 
mit der Karifa. :it viel. Abb. 1957. 207 8." 

Wilhelm K o c h : Vom Urwald zum Forst. it Abb. 1957. 94 S. 

(Kosmos-Bandchen) 
BarbaraWoodhouse: Ion spreche mit Tieren. A,d.Engl. Mit 

Abb. 1955. 176 S. 

KeinrichFreytag: Schmalfilmen 	aber farbig ! Mit viel. 

Abb. 1957. 84 S. 
James u. J.Stroud: Die Beherrschung der Luft. Nesen 

und Technik der Weltluftfahrt. A.d.Engl. Mit Abb. 1956. 
475 S. 

DanielLang: Die Manner im Bleianzug. A.d.Amerikan. 1954. 

2878. 
AlexanderSpoerl : Mit der Kamera auf du. Mit Zeichn, 1957. 

300 S. 

Neuerwerbungen der Wissenschaftlichen Bibliotnek  
. 	. 

AlphonsLhotsky: Thomas Ebendorfer. Fin osterreichischer 
Geschichtsschreiber, Theologe und Diplomat des 15.Jahr-
hunderts. Stuttgart 1957. 138 8. 

OsterreicLischer Gewerkschaftsbnd - VII. Teilkatalog der Bestande 
der StudienbUcherei out dem Sachgebiet: Kunst. Wien 1957. 
144 S. 

WalterSac.ns Bewahrte Landschaft. Betrachtungen. I:At Holz-
schnitten von Franz Traunfellner. Krems 1957. 70 S. 

Die i-achau und hr Wein. ,(Das Kremser deinsiegel). 8 S. 

Kunstfuhrer Nr. 656/1957 (Verlag Schnell & Steiner, Munchen und 
Zurich) 	Zell am Harnersbach, 15 S. 

Kunstfahrer Nr. 65/1957 (Verlag Schnell & Steiner, Manchen und 
. ZUrichp : Maria Dorf en. 11 S. 

Mar.gret Z e J  1 : Donaubilder aus Niederosterreich. 9 Kunstblatter. 
--lien 1957. 

Hanns A n d e r 1 e : Requiem fur Hermine. Bin Sonettenkranz. 
1935. 18 S. 

Veranstaltungskalender fUr Oktober 1957  

Mittwoch, den 9.0ktober 1-957 beginnen folgende Kurse der Volkshoch-
schule Krems: Englisch tUr Anfanger, Englisch tUr Fort-
geschrittene, Deutsch -fell_lerfrei und Diskussionen aber 
'moderne Werke der Literatur, Kurzschrift fur Anfanger, 
Beimatkundliches Seminar, Zeichnen und Malen, Photo-
graphieren für Anfange.r, Laboratorium fUr PhotOgraphie. 

Dienstag, den 15.0ktober 1957, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt,  
20 Uhr, Osterreichische Kulturvereinigung-Volkshochschule,  

Dr.Helmut Engelbrecht, Farbbildvortrag "Aufgang des 
Abendlandes - Kreuz und quer durch den Balkan, in Klein
asien und Kreta', 
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Donnerstag, den 17.0ktober 1957,  Stadtkino Krems, 18 und 20 Uhr, 
Osterreichische Kulturvereinigung-Volkshochschule, 
Uraniafarbfilm 'Im SchEltten des Karakorum" 

Dienstag, den 29.0ktober 1957,  Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, 0sterreichische Kulturvereinigung-Volkshoch-
schule, Dr.Anton Kolbe (ien), Farbbildvortrag: 

"FrUhling auf den Kanarischen Inseln". 

Sportveranstaltungen 

Sonntag, den 6.0ktober 1957,  Sportstadion, 13.30 und 15.30 Uhr, 
FuBballmeisterschaftsspiel E.S.V.Vorw:drts Krems gegen 
ASC Sturm 19 St.ielten 

Sonntag, den 20.0ktober 1957,  Sportstadion, 15.45 Uhr, Staats- -
ligameisterschaftsspiel Kremser Sportklub gegen 
.:Jacker ;A_en 

onntag, den 27.0ktober 1957,  Sportstadion, 13 und 15 Uhr, FuB-
ballmeisterschaftsspiel E.S.V.Vorwarts Krems gegen 
SV Pechlarn 

Eroffnung des zweiten Durchganges beim Steinertor  

Dienstag, den -,;-.September 1957 fand die ErOffnung des nordseitigen 
Durchganges zwischen den Steinertor und den Hause Sallaba-Mitter-
hofer statt. Nacki einer BegrUBungsansprache von Herrn Sallaba, 
erOffnete Bargermeister Dr.i1helm diese fUr den FuBgdngerverkehr 
auBerordentlich wichtige Passage, welche zu,s-leich in ihrer ge-
schmackvollen architektonischen Ausgestaltung eine Zierde unserer 
Stadt bildet. Den Architekten Dipl.Ing.Gatterma-ln, der Baufirma 
J.Metzker, vor allem aber der Opferfreudigkeit der iausinhabung 
Sallaba-Mitterhofer gebuhrt vor aller ffentlichkeit der geziemende 
Dank. Die Stadtverwaltung leistete gleichZalls omen Beitrag zum 
gelungenen Cerke, vor alien aber zeigte sich auch hier wieder, wie 
nur durch eintrachtige Zusammenarbeit der Erfolg gewhhrleistet 
werden kann. 
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ErOffnung des Schulneubaues in Krems-Lerchenfeld 

Im Rahmen der mit der niederosterreichischen Landesausstellung 
verbundenen Veranstaltungen fand am 5,September 1957 mittags die 
Eroffnung des Neubaues der Volksschule Krems-Lerchenfeld statt. 
Unter den zahlreichen Festgasten befanden sich Landeshauptmann-
stellvertreter Franz Popp und Landeshauptmannstellvertreter 
Ing.August KRrgl, der GeschaftsfUhrende 2.Prasident des Landes-
schulrates fur Niederosterreich, Regierungsrat Karl Ran, die 
beiden Landesschulinspektoren fUr das Pflicntschulwesen, Bezirks-
schulinspektor Regierungsrat Franz Pernauer, der Referent fur das 
Schul- und Kulturwesen, Stadtrat Direktor Ferdinand Chaloupek, der 
Leiter des Schul- und Kulturamtes, Dr,Harry Kuhnel, Senatsrat 
Dr.Bock, zahlreiche Stadt- und Gemeinderate sowie die leitenden 
Beamten der zustandigen Landesamter und des Magistrates Krems, des-
gleichen viele Bewohner von Lerchenfeld und die SchUler der Volks-
schule unter Fuhrung des Schulleiters Johann Deissenberger und der 
Lehrkrafte. Diese ansehnliche Festversammlung folgte den Ansprachen 
der Spitzen des Landes und der Stadt mit groeem Interesse und spen-
dete ihnen reichen Beifall. 
In der BegrUBung wies BUrgermeister Dr.Franz Wilhelm auf die Ver-
dienste der Herren Altbargermeister ROder sowie der VizebUrger-
meister Pdxsel und Suppanz als Schul- bzw. Finanzreferenten hin 
und bekannte sich nachdracklich ZUT Verpflichtung der Forderung 
des Kremser Pflichtschulwesens und zum Ausbau der Siedlung Lerchen-
feld. Bezirksschulinspektor Regierungsrat Pernauer gab seiner Ge-
nugtuung ilber den Bau der neuen Schule Ausdruck, welche den mo-
dernsten Typ darstelle und damit in Niederosterreich einzig da-
stehe. 
Landeshauptmannstellvertreter Franz Popp verwies als Schulreferent 
der N.O.Landesregierung sodann in 1.,ngeren Ausfuhrungen auf das 
seit dem Kriege gerade auf dem Gebiete des Schulwesens Geleistete. 
Die Schule Krems-Lerchenfeld sei der 155.Schulneubau in Nieder-
osterreich, wozu der seit 1949 bestehende Schulbaufond und die 
Opferwilligkeit der Gemeinden entscheidend beigetragen haben. 
Hierauf erklarte namens des verhinderten Herrn Landeshauptracnnes 
Johann Steinbock, Landeshauptmannstellvertreter Ing.August Kargl 
die neue Schule fur eroffnet. Nach dem Weiheakte, den Stadt-
pfarrer Propst Edelhauser im Beisein von Kanonikus Msgr.Goedt 
und des Pfarrers von Lerchenfeld, Schnabl,vornahm, erfolgte die 
Besichtigung des neuen Schulgebaudes. 
Seine Gesamtanlage, alle Einzelheiten, besonders aber die vorbild- 

Kulturamt, Schulamt, Tel. 25 11, Klappe 16 und 46 — Kremser Schmicttgalerie, Tel. 26 69 — Fremden- 
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licne EinfUgung in die Landschaft, fanden rUckhaltlose Aner-
keYinung, die der Planverfasserin, Frau Architekt Dipl.Ing. 
.Leopoldine Kirschner, allseits zum Ausdruck gebracht wurde. 
.Der Bericht ware nicht vollstandig ohne Hinweis auf die unter 
Leitung der Frau Lehrer Deissenberzer seitens einer Gruppe von 
SchUlern zum Vortrag gebrachten ChOre, welche die Feler eroffneten 
und mit der Bundeshymne schlossen. 
Bei dem anschlieBenden Empfang wUrdigte BUrgermeister Dr.ilhelm 
insbesondere auch die Ve.rdienste aller der mit dem r,u befaBten 
Stellen sowie der Baufirma Witzmann und ihren Angestcliten und 
Arbeitern. 

Wiederherstellung des Ostertag-Hauses  

Das im Jahre 1945 bei dem Bombenangriff auf Krems a.d.Donau be-
schadigte Ostertag-Haus Untere Landstrasse 69, wurde in den 
letzten Wochen wiederhergestellt und damit eine den denkmal-
pflegerischen Erfordernissen entsprechende Losung gefunden. Die 
EigentUmer beabsichtigten ursprunglich,aus Mittelnjles Wohnhaus-
Wiederaufbaufonds eine dohnungseinheit neu einbauen zu lassen. 
Belauerlicherweise wurde hiebei die spatgotische Schauseite im 
zweiten ObergeschoB zertOrt. Dem daraufhin mit der Neuplanung 
und Oberbauleitung beauftragten Architekten Schopper gelang es, 
in Zu3ammenarbeit mit dem Bundesministerium fUr Handel und 

Tiederaufbau, dem Bundesdenkmalamt, dem Amt der n.6,Landesregierung 
und den Magistrats-kbteilungen IV und VI doch noch em n zufrieden-
stellendes Ergebnis der Restaurierung zu erzielen. Dfe Bauunter-
nehmung Dr.Linsbauer hat nunmehr das Bauwerk fertigcstellt. Die 
kunsthistorisch wertvollen Sgraffiti von Hans vom Prc.eh (1561) 
beabsichtigt das Bundesdenkmalamt im kommenden Jahr r(-3taurieren 
zu lassen. 

Dar Gesbhichte des Weingutes der Stadt  
von 

Dr.Harry KUhnel  

2.Fortseetzung, 

Fine fur, das Bargerspital bedeutende Stiftung machte tm Jahre 1411 
der Ratsherr und Barger zu Krems, Stephan der Czebin_jcr zum Altar 
der Hl.Dreifaltigkeit und der Hl.Zwolfboten Philipp und Jakob 
•inde Spitalskirche. Dafur, daB des Stifters Neff e, l'riedrich 
.Czebinger, Kaplan im Spital wurde, hattc dieses nach dem lode 
„han Czebingers auBer wertvolien Acker n einen Weinggrten in 

imbact/ "in dem Schlinckhen nachst dem Schautzer", ei=n vieingarten 
"Voelakchrin, daz dem Derfflein unter dem Perig" geh6:?t, dienstbar 
neon Rehberg, em n Joch Weingarten in Imbach im Weintal, dienstbar 
dem,Propst von Herzogenburg und em n Haus in Krems bei der 
"spitallprezz" erhalten. Das vorerwahnte Joch Weingart_rn im Wein-
tgl zu Imbach wurde 1448 an Andre Wisent und dessen a)nn Wolfgang 
sowie an Mert Schranpeiner und dessen Frau Barbara aff Lebenszeit 
verpachtet Die Pachter verpflichteten sich, jiihrlic' 200 Gruben 
zu machen und 2000. 	neue Weinstecken zu verwenden und dem Kaplan 
des Spitals die Halfte des gesamten Mostes zu aberlasE;en. 
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Duch mehr als zwei Jahrhunderte verfolgten wir bisher die 
standige Zunahme des Weingartenbesitzes des Kremser Burgerspitals, 
und dies babe seine Ursache in der historischen Uberlieferung. 
Die herangezogenen und Uberhaupt vorhandenen Quenon fur dieses 
Thema im 13. und 14,Jahrhundert - Kauf-, Verkaufs- und Schenkungs-
urkunden - sind auBerst wortkarg; in den meisten Fallen darf man 
sich glacklich schatzen, daB eine gesuchte Person oder eine zu 
erforschende Sache Uberhaupt Erwahnung findet. Im 15.Jahrhundert 
andert sich die Situation schlagartigi Es sind zahlreiche 
"Raittungen" -Abrechnungen- auf uns gekommeno  denen wir wertvolle 
Details des irtschaftslebens entnehmen kannen und die uns zu-
gleich auf dltere Beispiele solcher jdhrlicher Rechnungsbacher 
hinweisen, die in Verlust gerieten. 
Als im Jahre 1460 Stephan Eggenburger;-welcher der bekannten 
Kremser Handelsfamilie angehorte, von Peter Kastner das Spital-
meisteramt Ubernahm, legte er eine solche "Raittung" fUr 1460/61 
an. Daraus ersehen wir, daB das Bargerspital 29 1/2  Joch Wein-
garten selbst bebaute, davon einen Ertrag von 6 Dreiling und 
9 Eimer Weins (88 hl 74 1) erzielte und auBerdem an die Pfarre 
Krems einen Zehent entrichtete. Von den "Tail Weingarten", die 
zusammen 15 Joch AusmaB hatten, wurden im Jahre 1461 8 Eimer 
(4 ni 64 1) 1ost bezogen; dielialfte dieser Menge erhielt der 
Kaplan des 3Urgerspitals als Opferwein. 30 Joch und drei Vier-tel 
Weingarten lieB das BUrgerspital durch andere Personen bebauen 
wie den "Pachweingartten" durch Niclas Pfleger oder den Wein-
garten auf dem "Warpere durch Erhart Goldschmied und Mert Fuerer, 
Der Gesamtertrag.aller nicht selbst bebauten WeingLrten belief 
sich 1463 auf 1 Fuder 10 Dreiling und 3 1/2 Eimer iein sowie 
3 Rimer "racz weins" und 25 Eimer "Zehentwein" (insgesamt 176 h1 
3 1). Davon wurden von einem Joch Weingarten "in der Fronpewnt" 
2 Dreiling und 12 Eimer Wein (34 hl 80 1) erzielt, von den 
10 Joch "leinr,arten in den zwain pevntten" zu Stritzing 1 Fuder 
4 Dreiling und 22 Eimer (87 h1). Die 3 Joch "Pachweingartten" 
trugen 27 Eimer Wein (15 hl 66 1), seidaB je nach der Lage undBo-
denteschaffetaeit des Weingartens em n Ertra von 34 hi 80 1 bzw.8 h: 
15 hl 66 1 Wein pro Joch ermittelt'werden kann. 
Die Arbeitsvorgange in den Weingdrten vermogen wir an Hand der 
"Raittung" des Stephan Eggenburgers annahernd zu rekonstruieren. 
Nehmen wir dazu em n ganz konkretes Beispiel, ndmlich das uns 
schon bekannte Joch Weingarten "in der .fronpavnt". Begonnen wurde 
mit dem "Stockhremen", dem Entfernen des angehauften Erdreichs, 
welches den Oeinstock im Winter or der Kalte schidtzte. In 
11 Tagen war diese Arbeit beendet, wobei taiglich 7 Pfennig daflir 
bezahlt \verden muBten. Hierauf folgte das "Sneyden", das 11 1/2 
Tage.in ,:,nsp2uch nahm und•mit 11*Pfennig tOglich abgegolten wurde. 
Sodann lockerte man den Boden und bezeichnete dies als "Fasten-
havn", well das Hauen der Erde in der Fastenzeit erfolgte. Far 
•das "ietten" im Zeitraum von 12 Tagen entrichtete der Spital-
meister insgcsamt 3 Schilling 6 Pfennig. Bis vor einigen Jahr-
zehnten war es teilweise noch ablich, die Weinstecl,cen im Fruhjahr 
einzuschlagen und hernach die Rebe zu binden wie dies im 15.Jahr-
hundert bereits geschah. Die inzwischen festgetretene Erde wurde 
'beim sogenannten "panthavn" -dem Hauen nach dem Binden- neuerlich 
beafbeitet und das "grass gerefft". Drei oder zwei dochen vor der 
Lese, wenn die Trauben fast ausgereift waren, ging man em n letztes 
Mal daran, den Boden zu hauen, die Winzer sprachen von "waichen 
weinhavn". Nach der Lese wurden die Weinstecken wieder einge-
sammelt, gescitzt und bis zum nachsten Frahjahr gelagert. 

(wird fortgesetzt) 
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Ge'schichte und Sozio1p5ie - em n neues Bucherverzeichnis der  

StadtbUcherei  

Der Buchbestand der Stadtbacherei auf den Gebieten "Geschichte, 
Politik, Soziologie" wurde einer grUndlichen Sichtung unterzogen, 
Veraltetes ausgeschie den und durch Neuerscheinungen ergdnzt. 
Etwa 700 Bdnde stehen.nun zur Verfagung, die in einem fUr die 
Leserschaft sorgfdltig neu bearbeiteten Verzeichnis ausgewiesen 
sind. Dieses Verzeichnis gibt jedem.BenUtzer der BUcherei die 
Moglichkeit, auf raschem gege das gew-Unschte Buch aufzufinden. 
Wdhrend der Abschnitt "Osterreichische Geschi'chte" in chron01°-

.gischer Reihenfalge angeordnet ist, sind die Abschnitte "Epochen 
der Weltgeschichte", "geltgeschichte in Gesamtdarstellungen" und 
"Die geschichtliche Personlichkeit" in alphabetischer Reihen-
folge nach dem Namen der Verfasser gereiht. Um dem Leser die Such-
arbeit zu erleichtern, sind darilber hinaus pdmtliche Abschnitte 
in wissenschaftliche Bucher und in Romane untergeteilt und jedes 
Werk kurz charakterisiert. Fin umfangreiches Verfasserverzeichnis 
ermoglicht jedermann, den gewUnschten Buchtitel ausfindig zu 
machen. Sollte einem Leser jedoch weder Buchtitel noch Autor 
bekannt sein, so verhilft ihm em n ausgezeichnetes Schlagwort-
verzeichnis, in einem von ihm gewUnschten Gebiet em n Werk auszu-
wdhlen. 
Das BUcherverzeichnis ist zweifelsohne eine wertvolle Bereicherung 
und erschlieSt far den Leser in Ubersichtlicher Form die Werke 
auf den oben angefuhrten•Gebieten. 

" Nachfolgend geben wir einen Auszug aus dem Abschnitt 
"Osterreichische Geschichte von den Anfdngen bis zur Gegenwart" 

RaoulAuernheimer. : Metternich. Staatsmann und 
Kavalier. (1947). 334 S. 
Fin Lebens- und Zeitbild im Plauderton. 

ErnstBenedikt : Kaiser Joseph II. 1741-1790. Mit Be-
natzung ungadruckter Quellen. .(1947). 309 S. Der Ver such 
einer psychologischen Durchdringung der Gestalt des 
Kaisers. 

RobertEndres: Revolution in Osterreich 1848. Mit Abb. 
u. 1 Kartenskizze. (1947). 216 S.' 

PeterHandel-Mazzetti und Hans HugoSokol: 
Wilhelm von Tegetthoff. Ein groBer Osterreicher. (1952). 
374 S. Das Leben des Admirals (1827-1871). 

KarlPaulin: Das Leben Andreas Hofers. Nach Teschichtlichen 
Quellen erzdhlt. Mit zahlreichen Bildern. 2.neubearb. 
Aufl, (1952). 199 S. 
Fin Volksbuch um den Tiroler Freiheitshelden von 1809. 

Eugen S.chmahl: Radetzky. Ozterreichs Ruhm - Deutschiands 
Ehre. (1938). 442 S. Lebensbild des osterreichischen 
Feldmarschalls (1766-1858). 

CharlesSealsfield 	 Postr) 	Osterreich wie es 
ist oder Skizzen von Furstenhofen des Kontinents. A.d. 
Engl,, Mit Abb. (1919). 243 S. Reisebilder aus der Bieder-
meierzeit und zugleich eine Kritik am Met-Gernich'schen 

'System. 

Karl S o 1 1 : Jer Wiener KongreB. In Schilderunge:a von Zeit-
genossen. 188 S. 



5 

ViktorTheiB: Erzherzog Johann der steirische Prinz. Bin 
Lebensbild..(1.782.7-1859). (1950). 175 E. 

.+ 

Romane 

PaulaGrogger: Das Grimmingtor. Roman aus der Steiermark 
zur napoleonischen Zeit. 569 S. 

Enrica vonHandel -Mazzetti: Meinrad Helmpergers 
denkwUrdiges Jahr. Kulturhistorischer Roman aus dem 
18.Jhdt. 488 S. 

PeterHerzog: Sankt Johann in der uyilste. Kulturgeschicht-
licher Roman aus der Ctschergegend im 18.Jhdt, 271 S. 

AdamMU 1 ler-Guttenbrunn: Der gr0Be Schwabenzug. 
Roffin aber den Zug der schwabischen Siedler ins Banat. 
(1716). 348 S. 

LudwigSacher-Masoch: Kaunitz. Der Roman eines 
osterreichischen Staatsmannes (1711-1794). 271 S. 

Friedrich iiaterhol ler: Laudon. Wanderer und General 
(1717-1790), 338 0. 

Neuerwerbungen der Wissenschaftlicten Bibliothek  

Mary R.Beard: Die Frau als Macht in der Geschichte, Aer-
lieferung und dirklichkeit. M.osbach Baden 1951. 394 S. 

EduardBeninger: Die Germanenzeit in Niederosterreich 
von Marbod his zu den Babenbergern. Ergebnisse der 
Bodenforschung. Wien 1934, 1.79 S. 

SebastianBrunner: Die theologische Dienerschaft am Hofe 
Jeseph II, Geheime Korrespondenzen und Enthallungen zum 
Verstondnis der Kirchen- u.Profangeschichte in Osterreich 
von 1770-1800. glen 1868. 542 S. 

SebastianBrunner : Die Mysterien der Aufkldrung in 
Oster22eich 1770-1800. Mainz 1869. 564 S. 

EduardCastle: Der graBe Unbekannte. Das Leben von Charles 
Sealsfield (Karl Postl). Brief e und AktenstUcke. Wien 
1955. 434 S, 18 Bilder. 

Festschrift zul. Kirchenrenovation 1953/54 und zur Glockenweihe 
1954 _xi Stratzing. Krems 1955. 28 S. 

Jahresbericht des Bundes-Gymnasiums in Krems 1953/57, 51 S. 
FritzKaph 	Zwischen Antike und Iiittelalter. Das Donau- 

Alpenland im Zeitalter St.Severins. MUnchen o.J, 235 S. 

Doz.Dr.Wernerhresser: Die Hochwdsser der Donau. 24 Text-
bilde:?, 15 Flutwellen-Diagramme, 7 .Tabellen und eine 
Niederschlagskarte des 6sterreichisch-bayrischen Donau-
gebie,;es. Wien 1957. 95 S. 

Robert L ö b 1 : Nieder6sterreich. Bin Bildwerk. Innsbruck 1957. 
96 S. 

ErnstPoseck: LouisFerdinand Prinz von Preussen, Eine 
Biographie. Berlin 1943. 390 S. 

AloisSchabes: Organisation und Technik der Volksbildung. 
Bin H2_1fsbuch fur Lehrer, Kursleiter, Vottragende und 
Organisator(3n. Amstetten 1957, 50 S. 



Dipl.Ing.Dr.Oskar V a s Geschichte und Tatsachen der Donaukraft-
hutzung in bsterreich. Separatabdruck aus "Wasser und 
irinergiewirtschaft". Nr.5-6. Zurich 1956. 18 S. 

Eine unbekannte Urkunde fUr das Kloster valdhauseJ. Sonderabdruck 
aus "Mitteilungen des Institutes fur (sterreichische 
GeschichsfJrschung". XI.Jahrgahg. Von Seite 632-636, 

Franz Xaverdenedet.t.e-r Wilhelmsburg - seine Geschichte 
and denkwUrdigen Merkmale. Wilhelmsburg 1957. 146 
eiten mit zahlreichen 

Dr.A.Westermann: Demosthenes ausgewdhl-;e Reden. 
6.Auflage. Stuttgart 1882. 175 S. 

Dr.Karl Wimmer : Der Landtag von Niederosterreich und die 
Gesetzgebungskorper in Niederosterreich. Wien 1928. 
371 S. 

Veranstaltungskalender fUr November 1957  
Samstag, den 9.NoTember 1957,  Parkhotel, 20 Uhr, Cs sterreichische 

Kulturve2einigung-Volkshochschule, Kammerchor der 
Lehrerinienttldungsanstalt, Chorkonzert, Guido d'Arezzo 
Leitung: Ch rdirektor Wilhelm Wolter 

Dienstag, den 12.TovEmber 1957,  Gasthof "Gold.Kreuz", 20 Uhr, 
Waldvierder Heimatbundi  Rudolf SUB: Vortrag und Gesange. 

Freitag, den 15.N)venber 1957,  Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Ost , ,rreichische Kulturvereinigung-Volkshochschule, 
KammerkolzeYt, Beethoven, Mozart, Schubert. Ausfuhrende: 
Qui/tett Dr.Eduard Wrubel. 

Montagl  den 18.Noremter 1957 Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, :ati'.Bildungswerk der Pfarre Krens. Rektor 
Dr.icurt ,triinz: "Das schone Italien". 

Dienstag, der 19.  ov(mber 1957,  HUtte Krems, 19,3C Uhr, Kleine 
VolkshocF scfule der Hutte Krems, Filmabend, "Europa im 
Bile, " om Fohlen zum Rennpferd", "Hohe Schule des 
Kegelns" "Trinnerungen an Italien", "Hawaii- , "Prinz 
Elektron'. 

Um den 20.Novembe  157 Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, (stErreichische Kulturvereinigung-Volkshochschule, 
Josef Ei(hendorff, Feier zum 100. Todestag. Lesung aus 
der Lyrik und aus dem "Leben eines TaugenichtE". Mit-
wirkend: Kammerchor unter Chordirektor Wilheln Wolter, 
Johannes Neuhauser und Hedwig Pistorius. 

Dienstag, den  26.1,ovEmbec  1957)  Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 UFFT-TstErreichische Kulturvereinigung-Volkshochschule, 
Bernhard Matzke; 'In der Ewigen Stadt". Lichtbildvortrag. 

Samstag, den  30.Ncvenber  1957 Parkhotel, 19 Uhr., Kulturant der 
Stadt Kr(ms, Joseph Haydn: "Die Schopfung'. N.O.Ton-
kanstlercrchestpr und Chor des Stadtischen Bildungswerkes 
Wiener NEustadt. Leitung: Fipfessor Fritz Heindl. 



Sportveranstaltungen 

Sonntag, den 3.Nove _per 1957,  Sportstadion, 13 Uhr, Staatsliga-
meistersci Ctsspiel Kremser Sportklub gereq Simmering. 

Sonntag, den 10,Nov,  nber 1957,  Sportstadion, 12,30 and 14,30 Uhr, 
FuBballmei terschaftsspiel E.S.V.Vorwartc rems gegen 
ASK Ybbs. 

Sonntag,  den 17.No  nber 1957,  Sportstadion, 13 Uhr, Etaatsliga- 

Samstag,  den  16.Nonber 1957,  Brauhofsaal, 20 Uhr, Kremser Sport-
klub: nTrLJitionelles Leopoldi-Kranzchen'. 

meisterschftsspiel Kremser Sportklub ge:en l*dmira. 
Sonntag, 	den 24.Novber 	1957, Sportstadion, 12 und 14 Uhr, _ FuBballmeiterschaftsspiel E.S.V.Vorwqrts - rems gegen 

BSG Voith t.Polten. 
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Das Kulturamt der Stadt Krems an der Donau H- LtJ vor kurzem den far 

die'-Geschichte von Krems-StPin und• deP gss1-2ten lar.hau auFeret 
wertvolle.n wissenSchaftlichen Nachlat7,  des ir:L Jtre 1955  ver-

storbene“rchivares Professor Dr.Hans PLJ:ckiner erorten 
umfangreichen. :1-1fzeichnunen, die Profesor il5.ckiner in jahr-
zehntelanE7,er muhsamer uhd erfolreici-ler edtiteit pesanmeit hat, 
umfassen nahezu sdntliche 4issensEebiete. Die Fr- wed FrUh7e-
schichte ist ebenso vertreten wie Finzeluntersuchungen Uber 
Krems, Stein,. GbttweiE, .veiBenkirchen und zahlreiche andere Cr 

Se hr bedeutend sind die SanmlunEen Uber den. -,:einbaul  rdber die 
Riednamen soie:Winzerbrauche, ferner die Laterialien Uber - die 

Sagen aus• der •::- achau. luch auf den. Gebiete der Kunsteschichte 
hat Professor. FLickiner hervorragende thiterla7en hinterIRssen, 
wie beispielsweise Uber den. Kremser Schmidt oder Uber Kremser 
Kan,stler der Neuzeit. Von (7roEem Interesse .  sind die .volkskund-

lichen Notizen, die unS wichtigen -.ufschluB Uber E.rij,uche and Ge-

y-Johnheiten der Heimat vermitteln. 7icht unerwiLant son eine 
Sammlung von Diapbsitiven bIeiben, die sich gleichfails auf die 
Geschichte des Weinbaues belieht. Der gesamte wi-ssenschaftliche 
NachiaB von Professor PlOckingr nub nunme4r invetarisiert 
werden and gelangt sodann als gesonderter Festand des Stadt- - 
archives zur Aufstellung. Nach Abschlub der Inventarisieruns- 

. arbeiten wind die .einmalige. Samnetunt alien interessenten cur 

BenatzunE zugangli:ch.gemacht. 

Neuordnunpis, des Greaser Hau_Amusums.  

'i.fnrend der 'intern.te warden in Hautmuseum der St 'Lt 'Krems 
in enemalien Dominikanerkiloster umfa6sende OrdnunEsarbeiten un-
eine Deuaufs'GeilunE der - ertvollen l'juseunisob -:iekte vorgenomm'en. 

Die Arbe.
itn in soFenan:Iten "Lapidarium", i a den kunsthistorisch 

wichtie ornaintal Torsi aufbea'nrt sind, -:Jurden. bereits.abe-

schloseri. Die mn ihrer Chervorraenden c:HiluBsteine 7,Tie der 

vom Zwetierhof, d 	r 	tia rnkengezierteaital 	c)f • 

des ':,,:losters Zwettl and einiEe Grabplaterl eeL historich 
.intAresanten inschriften wurden in dieL 	einelassen. Das 

ChTistfloru-'Statue a1l.,7; dem. 	1468 ernielt 

gleichflis eihen eLd:uli 	 T..lnd wird 

kunfL1F belelet 

Kulturamt, Schulamt, Tel. 25 11, Klappe 16 und 46 — Kremser Schmidtgalerie, Tel. 26 69 — Fremden-
verkehr Tel. 26 76 — Stadtbiicherei Althan asse 3 Tel. 25 11 Kl. 69 —Muse 



DieichzeiuiD fahrt der .K.ustos des niederesterreichischen Landes- 

museums in 	 Sichtuns- undeQrdnungsarbeiten der 
Hundssteigfunde und der bronze- und eisenzeitlichen Sammlung 
durch. Daraber hinaus lie7t die Zusicherunyor, daB Univ.DOzent 
Dr.Felenhauer von Institut fur '-dresc:aichte in iDiem die alt ,- 

und die jungsteinzeitliche 	 deff;nachst einer •Revidierung 

unterzieht.- 

Zur Geschichte  des 1ein7utes  der Stadt Krems 
von 

Dr.Harry  KULneIL 

3.FortsezunF 

ccci 	d:den die Gesamtkosten far jede einzelne idti,7keit im Wein- 
farten erT:Thnt, jedoch zu unserem jroen Bedauern_nicmals die An-
z--?,h1 der bescinftigten Personen. Einzic aber die Lesearbeit haben 
czir genauere Kenntnisse der pers6nlichen EntlohnunE. Im Jahre 
460 v:aren 21 Leser in den 4e1ngarten "Reenspurgerin und .  

"Siechlerltcn' t tig, jeder emofin,c, far die „7esamte Lesezeit 
_Pfennig, die 'puttentrager" erhielten hingegen 6 Pfennig. An-

gaben dieser Art gewinnen far uns dann an BedeUtung, wenn wir 
zum'Vergleich die Preise verschiedener Lebensmittel heranziehen 
kbnnen. Ein Pfund Fleisch kestete. etwa 2 1/2 bis 3 Pfennig, 
1 Pfund LCa1bfleiscb fast' 4 i-fennig.I at torn wurde mit 5 Pfund 
3 SchillinF Pfennig verrechnet, d.h. 1 I,ietzen Korn (2,C3 1) kam 
auf 43 1-fenni,7 zu stehen, I 2rietzen beizenauf 56 Pfennig und 
1 Metzen bleie adf 16 Pfenni. 73as im littelalter b±,ufig ver-
zehrte Fischgericht war indes Lhlerst billig, far einen Hering 
vTar etwas aber eioen Pfenniif., far I Pfund l 7 PD ennig zu be-
zahlen. Von den damals ;:ebr'pluchlichen Gemasesorten waren Erbsen 
und Kraut besonders gefraFt und Een'drten far die aerwiegende 
Zahl der Bewohner zur t'aglicnen l':ahlzeit. 1 Metzen Erbsen (2,03 1) 
wind L-lit 62 Pfennig angeeben, den .Kraut :car wesentlich 
25 bis 50 StUcK ( 1 Bottich) -Hquptelkraut wurden mit 180 Pfennig 
verkauft, das jribt omen Durchscbnittspreis von 4 his 5 Pfennig 
pro Huptei. D2,,s elLineflt nichtiLee Salz k_ostete pro Kilo ca. 
28 
1D,-3,s nit der :ieil-,7irtschaft ens verKnpfte Binder- und FaBzieher-
handwerk (S1Dediteure) florierte in un2;eahntem 1-Lusmasse. Der 
Bindermeister Prntstetter erhielt beiseielsefeise fur das Thlegen 
eines "rayff an das voll Vass' 16 Pfenni. Die FaEzieher ver- 
rechneten far das 	und !=,.1.'laden von 158 i-11 8cmn 320 Pfennig; 
die Kosten des Transportes von einer nicht n:qfter bezeichieten 
Pied in den $'oitalkeller beliefen sich ,,Luf 85 Ffenili. 
Bei Ermittlun der _Creise soe,ie der J-_,n1-,e net es unerl'esinich, 
ausdracklich (17,,rauf hinzuweisen, daE die se .1njaben keine _.111ze-
meingaltiFkeit fur sich. i 1 Anspruco neh-Len k'c'n_nen und nun fUr 
die nahere U7igebun,c; von Kres 8ultikci besaEen. In besonders 
ertragreictcn Jahren wie 1313, 1340, 1354, 1557, 13849  1386 und 
'1395 war zweifelsohne die Intlohnuns eine hLhere als rlormaler- 
weise. Tind ,xenn im Jahre 1442 die :eiillese bereits 	1.8e-pternber 
be7ann ar-id bis zum '25.NovenLber dauerte, so konnten die Yieinleser 
mit inrem Arbeitslohn nicht nun, was die Le,nL:e der Zeit betrifft, 
sondern ,auch .auf Grund des cc siceLri lrbeiskrFiften und einer 
daraus resultierend(en '_.rh6hunE der IThne, zufrieden sein. 
Im Terlaufe unserer Dartellun enhen ,:;ir von -7,a5lreichen died-
:amen bzw, IrtlicLkeiten der :einrten e c is erhalten, ohEe 
UnB mit der georavhischen L c nher tefaL u haben. in wollan 
nunmehr, von ';esten nach Osten fortschreite_id, elnige der Rieden 
zu lokalisieren versuchen. Die als '-lahenlue bezeictinete Cnt- 

1 	1• 	 IT  1; 	 n 1-) 	r 
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Gemeindegebietes. 2attelhochdeutsch "vahen bedeutet soviel wie 
"fangen, auffangen", wahrend aus den mittelhochdeutschen Sub-
stantiv "luoc, lug" unser -Wort "Loch" hervorgin. Damit wurde 
mit "Vahenlug' em n AuffanE.zloch gemeint sein. Die Bezeichnung 
"Fullnpach" linden wir in Stein und diese ist mit '"Kaprizinerbach" 
bzw. mit dem, seit der zwciten Halfte des 18.Jhdts. auftauchenden 
Namen "Alauntal" identisch. "Vuol" bedeutet klein, schwach, wes-
halb der "Fullnpach" frLiL: "kleiner Bach' Ubersetzt werden darf. 
Die in den nit Gelalterlic1e a Quellen 1-1:iufige Nennung "arberch' 
bezieht sick auf unsercn „ecchtberg, wobei das Ursprunrswort ver-
mutlich das iTlittelhOchdeutsche Hauptwort die "war" ist und auf 
die Achtsamkeit hinweist. Die auf den ;achtberg befindlichen 
Rieden wie "Jungfrau", "Jud", 'Gait' odor "Reinl" werden bis in 
das 15.Jhdt. noch nicht -eint. Die Rieden 'frownpeunt" und 
"Regenspurgerin" lagen in Bereiche der Stadt Krems, vermutlich 
auf den Frauenberg. Die 1U_ede 'das Futzl' mute in unmittelbarer 
Nqhe der Stt gelegen sein. Unter den altesten e.-in,- arten, die 
das Burgerspital besaE, waren jene, die 'Vor Holz' laEen und in 
16.Jhdt. als bei Gneixendorf befindlich anefuhrt werden. 

(wird fortgesetzt) 

Eroffnung der KinderfreinandbUcherej.  

Die zunehmende Benutzung der StadtbUcherei durcb nun schon 
953 Kinder und Jugendliche and  die raumliche Beengtheit in 
Eagazih- urid I,usleihruraen, Althangasse 3, lieBen eine Vernderung 
dringend notwendig erscheinen. Die Stadtgemeinde Krems, die seit 
Jahrzehnten um einen fachgemdBen modernen Betrieb ihrer Stadt-
bucherei hesorgt ist, gins nun aus diesem Grand an die Ein-
richtun einer eieen kinderfreihandbilcherei mit Leseraum, die 
demndchst eraffnet wird. kus eigenen Mitteln and it Hilfe einer 
groBeren Subvention des Verbandes _)-sterreichischer VolksbUcherei-
en wurden zwei an die 1.rbeitsrume angrenzende R:aume ausgebaut 
und mdbliert. Es konnte dabei ',:e, Ten der knappen finanziellen 
Mittel und ads GrUnden.  der rdumlicheh BeenZneit nicdt inner die 
ev,/linschte Vollstandigkeit und AusstatLung erzielt werden. Man 

war bestrebt, die an sick unUnstig geleg'enen und' dunklen Rdume 
durch eine freundliche Firniclitung moglichst modern and weni 
amtlich9  aber umsomehr einladand and persaraich zu gestalten. 
Fin Buchbestand von ca. 2.000 Bdnden-juendbiichern..wurde worn 
Thekelisystem auf das moderne Freihand- (SelbstwahlL) System um-
gearbeitet. Lurch einen Vorraum•zum AbleEen der Uberkleider be-
treten die Kinder den l'usleih- and Leseraum. Sic kennen ihre 
LektUre aus den BUcherrealen selbst 	und die BUcherei auch 
als Leseraum benutzen. "Eihmal angreifen ist mehr wart als 
1000 darted- diese ldn7st bekLmnte.pa:dagoEische Erfahrung wird 
sich auch bier bew',Ihren. Die Kinder lernen von klein.auf selbst 
aussuchen; Ordnung and EerenseitiE7e Riicksichtnahme so lien durch 
dieses moderne Vermittlungssystem gefardert werden and die 
typische SchulatmosTphre moglichst garnicht aufkomen das Lesen 
kann auch ein SpaE sein. 
Lit den Ausbau der thderfreihandbacherei Ubergibt die Stadtge-
meinde Krems ihrer Jugend eine neuzeitliche Bildungseinrichtung 
gewissrm?,3en in eigene Verantortung. Sue stJilt .damit eine 
Kinderbacterei zur Verf a117, Tie sie in C.sterreich nur in wenigeli 
St'ddten vorhanden ist. 

( 



In der Stadtbidcherei ist der Aaualox Geschichte und Soziologie" 
zum Praise von S 4.70 erhiatlich. 

Aus dem Abschnitt "Die geschichtliche Personlichkeit-  des neuen 
liticherverzeichftisses der Stadtbucherei ,eben win nactfolgend 
einen ZtisZus: 

Alexander der Groe (356 - 323) 
DROYSEN, Johann Gustav: ‘-'c,ichichte Alexander des 
GroEen. 1;:it 19 _Mb. und 2 _Ltn. (1943). 528 S. 

exandcr VI. (i7:34;,3t "-492 - 1503) 
GRLGOROVIUS, Ferdinand itst _lexander VI. und seine 
Zeit. (1942). 377 5. 

A m -n I g o Vespucci (1451 - 1512 
Z:HG, Stefan; Anerigo. Dic Geschichte eines Lista-
rischen irrtums. 1944. 132 6. 
Die urkundlic2. vt.rfolgte C-eschichte, wieso Amerika 
den Namen einos ]'„anne 	it, der es nicht entdeckt 
hatte. 

Goetz von Berlichin_en (1480 - 1562) 
Leber', Fehden und Handel des Ritters Goetz von 
Berlichingen. Zubenannt mit der eisernen Hand. Durch 
ihn selbst beschriebn. 188 S. 

Otto vonBismarck (1815 - 1893) 
Gedanken und iirinncrungen. In 2 Bdnden. (1919). 
404 und 398 S. 

1inston S. Churchill (1874 -  
Gedanken und '.,benteuer. A.d.EnEl. (1932). 342 S. 

Christoph Columbus (1446 - 1506) 
• IDARIAGA, Salvador de Christoph Columbus. Das Leben 

des sehr hochmoglichen Senor Don Christobal Colon. 
,I.d.Span. 1951. 542 S. 

Oliver CroLlwel 1 (1599 - 1658) 
• =LOC, Hilaire Oliver Cro:lwell. Fin Mann seiner Zeit. 

kod.En1. (1956). 341 S. 

Romane  

(31. 	lheid (Kaiserin 931 - 999) 
BALTUITI- R, Gertrud: delheid. liutLer den Kbnigrciche. 
639 S. 
Roman der Geraahlin Otto I. I R6m:-deutschcr :Kaiser). 

Attila (433 - 455) 
Gerhoxt; 2„tuila. Ponsic u'6ur den 'Hunnenknig 

362 S. 

rl-tus JuliusCaesar 	- 44 	(Mr.) 
Tb.ornto.rn Die Icier, ('es 1±,rz. Roman. A.d. 

Al-nerik,IP,. 501 n). 

Tiberius Claudius (a;miL,chcr Kaiser 41 
RANKE G2i-V1FD, Robert v.; ic, Claudius 
siit 1 .1,t. und Tai. 472 S. 

Kaiser und Gott 



Neuerwerbungen der diss,,n ch_it7tlichen Bib liothek 

HcinrichFichtenau: ,renga. SpatantiKe und :Jittelalter 
in '3-piez1 von Jrkundenformeln. :litteilunen des 

• Institutes far 2:t_rreichische . Geschietts- 
forschung.. 	Lzunzsband IfiIII, Graz-Kbln 1957. 
244 S. 

GUnther F'r a n z Bauerkundliche Muscen und Sammlan7en. Sonder-
druck'aus dcr Zcitschrift far'-grareschichte und 
Agrarsoziologie Jahrganc2, 5. 1957, Heft 2. 
Seite 129-159 

Kunst und Kultur der Kelten, __sstellunsskatalog. Herausgeber: 
Stadt Schaffhausen. 1957. 64 S.'und Abb. 

ErnstKrenn; Geschicl-ite dcr Stadt ,llentsteig. 1948. 37 
133 S. 

KunstfUhrer (Verlag Schnell S Steiner, ifiiinchen und Zurich 
Nr.655/57 J-iptei Disentis, 15 S. 
Ir.63j57 Donaueschinen. 15 S. 
"cr. 12/ 57 Garmisch. 15 S. 
Nr.657/57 Die L.:opoldsberg-Hirche in lien. 15 S. 
Nr. 39/57 Jiederaschau. 15 S. 

Lanenlois. Heimatbuch f'dr den Bezirk Lanzenlois. 1.Jahrgang 1956. 
HerausEeb r; Stadt LanEenlois. 72 S. 

Linz. Historisches Jahrbuch der Stadt Linz 1957; Herausgeber:-
Stadt Linz/StacaroLLiv. 414 S. 

Linz. Kulturchronik 1956/57. Herausebcr: Kulturverwaltung der 
Stadt Linz. 127 S.. 

PaulNettl und FriedrichReidinger: Heinrich Ignaz 
Franz Biber. 1644-1704. Denkmler der Tonkunt 
in Lsterrich, Band 92. ;ion 1956. 107 S. 

Veranstaltunskalend r fUr Dezember 1957 

Dienstai7, den 5.Dezember 1957,  _Festsaal dJr Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Cstcrreichisc -,e Kulturverei:ligun -Volkshochschule, 
Bernhard PLitzke: "Friling in Taormina 	)izilien). 
Farbbildervortrac. 

DonnerstaF,  den 5.Dezember 1957 HUtte Krems, 19,30 Uhr, Kleine 
Volkshochschule der r--11tte Krems, Prof.Dr.Ernst 
Herrmann: - us den f,cf-16nsten SchiEebieten Osterreichs". 
Vortragsabend. 

Diensta, den 10.Dezelab= 1957,  aasthof "Goldenes Kreuz", 20 Uhr, 
,aldviertler Heimatbund, 	 "Im 
einsamen Passauer Tal'. Lichtbildervortra. 

DonnersLag t  den 12.Dezember 1957.1  Stadtkino Kre:fts, 20 Uhr, 
Oster:eic ,lische Kulturvereinigung-Volkshochschule, 
Urania Film: -Finen jux will cr siot rachen". (Film des 
Burtho -iters and des Jundesniinisteriums f'dr Lnterricht). 

Diensta;, den 17.DczLA,ber 1957, Parkhotel, 20 Uhr, Osterreichische 
Kulturvereini:unj-Volkshochschule, Gastspiel des 
Theaters in der Josefstadt mit Jilbi -Dirge.: "Der 
schnst,, Ta„L -  von Umberto Jorucchio. 

Diensta, den 17.Dezember 1957,  HUttc ',2,2enLs, 19,30 Uhr, iKleine 
Volksbocbschule der 7iittc Krris, Filmabend: "Pfeifen-
und Topfindustrie", Hier 3ch - rhund", "Atlantropa", 
"Ohne Furcnt - , ",1-112r", -,:uschen aus den Hschen'. 



Veranstaltungen des hremser Hilfswerkes 

Dienstag, den 3.Dezember 1957, Kino Lerchenfeld, 19,30 Uhr, 
"Elefantenboy". Berahmter Dschungelfilm von Alexander 
Horda. 

Donnersta, den 5.Dezember 1957, Stadtkino Krems, 16, 18 und 
20 Uhr, "Peppino und Violetta'. Die entzUckende Ge-
schichte einss 'iaisenkindes aus Assisi, das ftir seine 
erkrankte Eselin nach Rom reist, um die Hilfe des 
Papstes zu erbitten. 

Sonntagt  den 8.Dezember 1957, Erauhofsail, Easar mit grofier 
'Tombola. 

Donnerstag, den 12.Dezember 1957, Lichtspieltheater Krems, 16 Uhr, 
"Ein Herz voll Musik mit Vice Torriani und Mantovani 
mit seinem Charmaine-Orchester. 

Samstag, den 14.Dezember 1957, Parkhotel, 20 Uhr, groBer bunter 
Abend uner der Devise "Krems mit Humor und 4itz'. 

Sonnta, 

Sonntag, 

Sportveranstaltungen 

den 1.Dezember 1957, Sportstadion, 14,15 Uhr, Staats-
ligameiSterschaftsspiel Kremser Sportklub geF;en 
Austria Wien 

den 8.Dezember 1957,  Sportstddion, 14,15 Uhr, Staats-
ligameisterschaftsspiel Kremer Sportklub gegen 
Sturm Graz. 
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